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Vorbemerkung, 
\ ' ~ 

Die' Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Verordnung vom 20, Januar 1958 (Bundesanzeiger Nr. 18- vom 28, Januar 1958) 
erstellt. Die Angaben Berline (West) werden in den Übersichten 1, 5, 6, 9 und 
12 ausgewiesen •. 
Befragt werden Inhaber oder Leiter der gewerblichen Beherbergungastätten • 
Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen, Hospize, Erholungs- und Ferien-
heime, Heilstätten, Sanatorien, Kuranstalten sowie Privatquartiere (gegen· 
Entgelt) ~ in ausgewählten Fremdenverkehrsgemeinden. Die Erhebung wird in 
den Gemeinden durchgeführt, in denen die Zahl der Fremdenübernachtungen 

I· während eines Jahres mindestens 25 % der Einwohnerzahl beträgt oder die 
nach Feststellung der zuständigen obersten Landesbehörden von besonderer 
Bedeutung für den Fremdenverkehr sind, 

• 
Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -übernachtun~en sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Berich~; zum 
1. April jedes Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten 
(letzter Statistischer Bericht V/26/108 vom 14. September 1959). 
Außerdem werden die Ergebnisse für Jugendherbergen und Kinderheime mit:.. 
gete.il t, 

E i n f ü h r u n g 

I, Fremdenverkehr in Beherberguggsstätten 
Bundesgebiet 'ohne Berlin• Im Sommerhalbjahr 1959 (April bis September) sind 
in den Beherbergungsstätten der 2 453 Berichtsgemeinden 86,7 Mill. Frem-
denübernachtungen oder 8,6 vH mehr als im SH 1958 ermittelt word.en, 
79,2 Mill. oder 91,4 vH aller Übernachtungen entfielen auf Iniandsgäste 
und 7,5 Mi.ll. auf Auelandsgäste. Der entsprechende Vorjahresstand wur-
de um 9,1 vH bzw. 3,1 vH überschritten. 
Dis Steigerungen in den Sommerhalbjahren ab 1955 betrugen bei den 

Fremdenübernach~cngen 

Sil 1959 gegenüber Sll 1958 
Sil 1958 gegenüber SH 1957 

· Sll 1957 gege"über Sll 1956 
SH 1956 gegenüber Sil 1955 
SH 1955. gegW!iiber Sil 1954 

~~sgesamt 

HIOO '111 

. ' 6 ·850,2 8,6 
4 ();:2,4 5.~-~ 

b it91,4 9,8 
6 t;;;;,6 11,6 
1 :?16,7 :4,5 

der : n ~alldsgäsb d.,. Aus 1 andSQäst e 
1000 ~~ 1000 

"" 6 626,! 9,1 223.5 3,1 
':l 7"'? Q "' I,.__,~ 5,5 269,5 3,9 
5 897,5 9,9 593,9 '9,.4 
6 182,8 12,0 481,8 8,4 
6 389,8 14~ 1 8&i,9 18,2 

De:r Anstieg des Fremdenverkehrs im Sommerhalbjahr 1959 wurde in ver-
stärktem Maße von den Inländern bestimmt. Mit einer Zunahme von E;,6 Mill, 
Ubernachtung~ ist die bisher höchste absolute Steigerung seit 1952 f-est-
zustellen. Diese Entwicklung wurde begünstigt durch ein außergewöhnlich. 
schönes Wetter. Die Ausdehnung des Ausländerfremdenverkehrs hat sich da-. 
gegen mi~ einer Zunahme von nur 225 500 Übernachtungen im SH 1959 gegen-
über 1958 wei.ter abgeschwächt. · 
Am gesamten Übernachtungsaufkommen ~aren beteiligt: 

Hot.1s '.md G8 . .!höfe 
~mde!th~~:ae, Pens~onen ür.d Hc.sp~r~ 
Emolufigf ... t:nd Feri~nhe~me· 
Hef ~stäH:er. 9 S.anator·: 8n u, Ku~nda lt!!'B 

Bebeftol\)ungsbe:!:ri.Oo '"'~1101 
Pr; vatquart i o:o 

insgesamt 

Sll 1959 
~()JJ 111 

34 005,4 39,2 
19 150,2 22,1 
5 2?5,4 6' 1 

'' B 572,9 9,9 

f;7 003,9 T!~3 
19 659,8 2? ., 

"-·t· 

a; 663,6 100 
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Sll 1958 
HXXI ..tl 
. . . • 
• . 
• . . 

61 625,.3 47,3 
18 133,1 22,7 

79 758,4 100 

Si! 1957 . 
1000 vH 

• . . • 
• • . •. 

58 168,4 T?,2 
1? 211,4 22,8 

15 379,2 100 

. ,. 

., 
.. ~ 



Der Zuwachs an Fremdenübernachtungen im SH 1959 ist den Beherbergungsbetrieben 
und den Privatquartieren relativ im gleichen Maße zugute gekommen, und·zwar 
nahmen die Übernachtungen in den Beherbergungsbetrieben um 8,6 vH und in den 
Privatquartieren um 8 1 5 vH zu. Die vH-Anteile dieser beiden Gruppen am ge-
samten Übernachtungsaufkommen sind daher im Vergleich zum SH 1958 unverändert 
geblieben. 
Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 1) der Inlandsgäste hat sich von 5,1 Ta-. 
gen im SH 1958 auf 5,3 Tage im Berichtszeitraum erhöht, während die der Aue-
landsgäste mit 2,0 Tagen unverändert geblieben ist. Die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer der Gäste in den einzelnen Gruppen der Beherbergungsstätten 
zeigt sehr unterschiedliche Werte; sie betrugen i.n den 

Hotels ood Gasthöfen 
Fremdenheimen, Pensionen ood Hasplzen 
Erholoogs- und Forlenhohen 
Heilstätten, SanatoMen u. Kuranstalten 

Boherbergungsbetrl eben zu;""'"" 
Prlval:quar!leren 

Insgesamt 

Sfl 1959 
214 Tage 
8,3 Tage 

15,6 Tage 
30,7 Tage 

4,0 Tage 
10,4 Tage 

4,6 Tage 

Sfl 1958 

• 

3,8 Tage 
1010 Tage 

4,4 Tage 

Sfl 1957 

• 
• 
• 

3,7 Tage 
9,5 Tago 

~.3 Tage • Die durchschnittliche Ausnutzung der am 1. April 1959 insgesamt verfügbaren 
Bettenkapazität hat sich i.m SH 1959 mit 51,2 vH im Vergleich zum SH 1958 
(48,9 vH) wesentlich verbessert. Die Erhöhung war in den Beherbergungsbe-
trieben etwas kräftiger als in den Privatquart:i.eren. In den einzelnen Gruppen 
der Beherbergungsstätten war die Belegung sehr unterschiedlich. Der durch-
schnittliche Ausnutzungsgrad lag bei den Hotels und Gasthöfen sowie Privat: 
quartieren unter, bei. den übrigen Gruppen jedoch wesentlich über dem Gesamt-
durchschnitt. In den Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten waren die 
Betten im Berichtszeitraum zu 97 1 2 vH belegt. Im einzelnen betrugen die 
ermittelten Werte in den 

Hotels und Gasthöfen 
Fremdenheimen, Pansionen und H~spizon 
Erholungs- mld Forlenhelmen 
Hellstätten, Sanatorien und Kura"s•a'l~on 

Btllerbergungsbr!ritben ZU>alllllo~ 
Privatquartieren 

lnsgtsanf. 

Sl 1959 
•',2 \'Ii 
59,6 ;!I 
75,3 vH 
97,2 \II 

55,8 \41 
40,0 \'Ii 

51,2 lfl 

Sfl 1958 

• 

53,1 vH 
38,7 YH 

48,9 \'Ii 

SH 1957 

• 
• 

• 
52,8 1lif 
40,3 'i!! 

49,3 \'Ii 

Im SH 1959 sind in den Berichtsgemeinden außerdem 5,9 Mill. Übernachtungen 
in Jugendherbergen und rd. 7, 0 Mill. ÜbeTnachturigen in Kinde'rheimen gezählt 
worden,·das waren 2,5 vH weniger bzw. 0,8 vH mehr als im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres. Im Durchschnitt haben sich die Gäste~in den Jugendherbergen 
2,1 Tage und in den Kinderheimen 29,0 Tage aufgehalten. 
Auf den 562 anerkannten Cam in lätzen in den Berichtsgemeinden des Bundes-
gebietes (ohne Saarland und Berlin wurden im Berichtszeitraum 5, 5 Mill. ~~ 
Übernachtungen, davon 4,2 Mill. oder 76,6 vH von Inlandsgästen und 1,3 Mill. 
vcn Auslandsgästen, ermittelt. Auf 100 Übernacl)tungen von Inlandsgästen in 
Beherbergungsstätten kamen 5,4 Übernachtungen auf Campingplätzen. Der In-
länderfremdenverkehr auf Campingplätzen ist also im Verhältnis zum Fremden-
verkehr in Beherber~~ngsstätten - absolut gesehen - von nicht allzu großer 
Bedeutung. Anders ist es beim Ausländerfremdenverkehr. Hier kamen auf 100 
Ausländerübernachtungen :Ln Beherbergungsstätten 17,4 auf Campingplätzen. 
Die starke Beteiligung der· Auslandsgäste dürfte darauf zurückzuführen sein, 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur di.e jeweili.ge Aufenthaltsdauer der 
Gäste in einer Beherbe:rgungsstätte berücksichtigt werden. 
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daß das Campingwesen im Ausland weiter fortgeschritten ist als bei uns. Die 
Inländer bevorzugten Schleswig-Holstein (36,2 vH aller Inländeriibernachtungen) 9 
Bayern ( 17,0 vH)., Baden-Wü:rttembsrg ( 14 9 3 vH) und Niedersachsen ( 12 ,2 vH) , 
die Auslandsgäste Baden-Wiirt.temberg (_22, 1 vH aller Ausländerü'bernachtungen) 
und Rheinland-Pfalz (20,5 vH). Di.e Anteile vor, Bayern, Hessen und Nordrhein-
Westfalen lagen zwischen ·:2,7 vH und ~0,7 vH, Im.Durchschni.tt haben sich 
- jeweils auf einem Campingplatz - die Inländer 2,7 Tage• die Ausländer 
1,5 Tage aufgehalten, was auf ei.ne StJhn\'!lle Ortsveränderung schließe.n läßt, 

Bundesländer: An der Spitze dl)r Länder lag Bayern mit 25,2 Mill. tlbernach~ 
tungenoder 29,1 vH (SH "1958& 29,2 vH) vor Baden-Württeinbe:rg mit 16 9 3 Mill. 
oder - wie auch im Vorjahr - 18,9 vH, Es folgen Niedersachsen mit 12,3 vH 
(12,2 vH), Nordrhein-Westfalen mit 11,5 vH (11 19 vH), Hessen mit 10,4 vH 
(10,3 vH), Sohleswl.g-Holstein mit 99 5 vH (8,,9 vH), Rhei.nland-Pfalz mit 
6,1 vH (6,2 vH) und das Saarland - wie auch im Vo::llijahr - mit 0,2 vH. Zur 
starken Ausweitung des Fremdenverkehrsim SH 1959 gegenüber dem SH 1958 
haben vor allem die Länder Sohleswig-Holstei.n (+ 15~5 vR), Niedersacheen. 
(+ 9,6 vH) und Hessen (+ .9,4 vH) beigetragen, Baden-Württemberg und Bayern 
lagen mit einer relativen Zuwachsrate von 8,4 vH bzw, ·s,o vH knapp, Rhein-
land-Pfalz und Nordrhein-Westfalen mit 6,7 YH bzw. 5,7 vH weit unter dem 
Bundesdurchschnitt (+ 8,6 vH). Das Saarland hatte mit 21,4 vH zwar den 
stärksten relatiyen ·Anstieg gegenüber dem SH ·1958 zu verzeichnen, was 
hauptsächlich auf den mit der wirtschaftlichen Einglied.erung verbundenen 
deutschen Geschäftsr-eiseverkehr ab Jali 1958 zurückzuführen sein dürfte, 
der absolute Anstieg (37 100 Übernachtungen) fällt jedooh i.m Vergleich 
mit dem absoluten Zuwachz der anderen Länder (z.:B. :Bayern 1,9 Mill.) kaum 
ins Gewicht, Bemerkenswert j.st, daß s:ich di.e durchschni tt1iche Aufeni;hal ts-
dauer der Gäste ~ mit Ausnahme des Saarlandes ~ in allen Ländern vom 
SR .1958 zum SH 1959 erhöht hat 9 sc i.n S"hleswig-B:olstein von 7,1 auf 
7, 3 Tage, in Bayern von 5,1 auf 5,\ in. Niede;rsachs.en von 4,8 auf 5, 2, in 

. Baden-Württemberg von 4,3 auf 4,5 und in Hessen von 4,2 auf 4 9 3 Te.ge, 

Die Auslandsgäste bevorzugten hauptsächlich Bayern (23 9 0 vH), Baden-Württem-
berg (22,2 vH) 9 Nordrhein~Westfalen (14,0 yH) und Hessen (12,1 vH). Über-
durchschnittlich entwickelte sich gegenüber dem Verjahr der Ausländer-
fremdenverlfehr in Baden-Württemberg (+ 9,0 vH), Bayern ( + 7 ,o vH) und 
Eheinland-Pfalz (+ 3,9 vH). Hessen(+ 2 9 c( vH), Schleswig-Holstei.n (+ 2,4 vH) 
und Niedersachsen ( + 2, 3 YH) la.gen knapp unter dem Bundesdur•1hschnitt 
( + 3,1 vH), Durchschni ttl::.oh am längsten aufgehalten haben· sich die Aue-
landsgäste in Bayern (2,5 Tag<'~) und Schleswig-Holstein (2,3 Tage) • 

Auf die Ste.dtataa .en Harnbur und BretnE'1n entfielen im SH 1959 ·j ,4 Mill. 
oder 1,6 vH SH 1958s ·1,8 ~rH) ozw. 579 7()ü oder- wie auch im Vorjahr-
0 9 4 vH aller Übernachtungen :.m Bundesgebiet. Gegenüber dem SB: 1958 nahmen 
die Übernachtungen um i ,6 YH ab bzw, 4,7 vH zu, An den Ausländerübernach-
tungen insgesamt war~m Harnburg mit ? ,s 'TH (SH !958, 8,4 vH) und Bremen 
mit ! 9 0 vH (SH 1958' >,2 vH) beteiligt. Gegenüber dem SH 1958 betrug die 
Abnahme der Ausländerübe:r·nachtungen in Harnburg 4, 7 vH und in :Bremen 7, 7 -vH. 

Gemeindegruppeng Den grüßten. Anteil an den Gesamtübernaühtungen hatten die ' 
Bade- und heilklimat:Lschen Kur~rce mit 27,5 Mill. cder ;·•,8 vH (SH 1958g 
31 7 4 vH), Es folgen die "Sonstigen Fremdenverkehregeme'inden.., mit 21 ,4 Mill. 
oder 24,6 vH (24,8 vH), die Lnftknrürte mi.t 17,4 M:Ul. oder 20,1 vH 
(20,2 vH) 9 die Großstädte mi.t "0,8 M:Ul. oder ·:2,5 vH (15,2 vH) und die 
Seebäder mit 9 ;5 Mill. oder '' ,o vH ( ~.0,4 vH), In allen Gemeindegruppen 
sind Steigerungen des Fremdennn?kehrs, wenn auch von recht unterschied-
lichem Ausmaß, festz.ustellen, Bemerkenswert ist die Zunahme des Besuches 
der Seebäder gegeniiber dem SH 1958 mit "!, 3 Mi.ll. Übernachtungen oder 
15,2 vH, was auch .in den starken Zuwachsraten von Schieswig-Holstein und 

-- Niedersachsen zum Ausdruck bommt. Beachtlich war auch die Steigerung in 



den Bade- und heilklimatischen Kurorten (+ 10,0 vH) - sie hatten mit 2,5 Mill. 
Übernachtungen den stärksten absoluten Zuwachs - und in den' "Sonstigen Frem-
denverkehrsgemeinden" (+ 7,6 vH), während die Entwicklung in den Großstädten 
( + 2 1 8 vH) unterdurchsohni ttlich verlauf>en is-c. Bemerkenswer-te Erhöhungen der 
durchschnittlichen Aufentha.l tsdauer der Gäste gegenüber dem SH 1958 waren in 
den Gemeindegruppen festzustellen, deren Ort>e in erster Linie von Urlaubs-
und Erholungsreisenden aufgesucht werden, und zwar hielten sich die Gäste in 
den Seebädern 11,2 Tage (SH >J958s 10,9 Tage) auf, in den Bade- und heilklima-
tischen Kurorten '1,0 Tage (10,4 Tage) sowie in den Luftkurorten 7,3 Tage 
(6, 9 Tage). 
Der Ausländerfremdenv·erkehr beschränkte sich im SH 1959 - wie in den Vor-
jahren - in der Hauptsache auf die Großstädte mit 3,3 Mill. oder 44,1 vH 
aller Ausländerübernachtungen und die "Sonstigen Fremdenverkehrsgemeinden" 
mit 2 11 Mill, oder 28,0 -.rH. Auf die Bade- und heilklimati.schen Kurorte ent-
fielen 14,1 vH aller Ausländerübernachtungen, auf d.ie Luftkurorte 11, 1. vH 
und die Seebäder 2,7 vH. Relativ am günstigsten war die Entwicklung gegen-
über dem SH 1958 in den Luftkurorten (+ 12,4 vH). In den "Sonstigen Frem-
·denverkehrsgemeinden" und Seebädern ist der Ausländerfremdenverkehr um 
6,8 vH bzw. 6,0 vH gewachsen, während er in den Bade- und heilklimatischen 
Kurort.en und Großstädten nur um 0,3 vH z-u- bzw. 0,5 vH abgenommen hat, Die 
Auslandsgäste haben sich im Durchschnitt am längsten aufgeha.l ten in d_en See-
bädern (5,3 Tage), Bade- und heilklimatischen Kurorten (3,4 Tage) und Luft- • 
kurorten (3,0 Tage). 

Entwicklung nach Monaten.: Die monatliche Entwicklung der Fremdenübernach-
tungen des SH 1959 in den Gemeindegruppen weist - gemessen am Monatsdurch-
schnitt - sehr große Unterschieile auf. Die Saisonspitze des Gesamtfremden-
verkehrs lag - wie auch in den Vorjahren - im August, Bemerkenswert ist ja-
doch, daß sie nicht die Höhe des August i·958 erreichte>, wa.~ darauf zurück-
zuführen ist, daß der Urlaubs- und. Erholungsreiseverkehr in 1959 in weitaus 
stärkerem Maße dem Monat Juli zugute gekommen ist; der Abstand vom Juli zum 
August 1959 betrug nur 2 Punkte, vom Juli zum August 19.58 nooh 14,4 Punkte. 
Eine ähnliche Entwicklung ist in den Bade- und heilklimatischen Kurorten und 
in den Luftkurorten festzuste:i.len. 
Im einzelnen betrugen die ermittelten Werte (MD SH 1959 bzw. SH i958 ~ 100)~ 

Gemel ndegruppo Ja!-," Apr·! ~ M•l juo·' ~ .. ~ 
,)..JL Au~C~Si Septl!llb•r 

Großstädte 1959 &,7, 9.·\, ~r 96,0 tJ~~8 1'?\1.\ 100,5 
19.58 84,\i 97,5 95,8 108,0 '!\F,~l 1!Ji,'l 

Bade- uod hellkll~. 1959 59,4 So,S 103,\i 1?.~ ~6 !t!,3 ·1112, r 
Kurorte 19.5$ .57,5 B2,o 10&,6 ')2(1,); 1?.2, 5 . 1((),7 

Luftkurorte 1959 2s,: 5.',B 99,0 •J59,8 16~.· 92,8 
1958 28,9 5(!,9 i04,q 1~·~p~ ·;:4, 1 95,4 

. 

Seebäder 1959 '·' 21,4 '89,7 221,': 'JJJ,? 59,8 
1958 ) .. ,,, 2:1,1 94,5 209? ·- mß1 •• 58,9 

Sonst1go 1959 46,o 69,< 94,2 1'>8,~ 148,4 92,3 
1958 ;:,2 67,& ~.8 136,8 156,9 94,7 

Insgesamt 1959 47,0 69,?. 97,8 'i45,~ 14'1,1 9~,8 
1958 4' Q '' . &8," 101/! l'li, 9 151,3 94,5 

. Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtüber-
nachtungen ist von 9,1 vH im SH 1958 auf 8,6 vH im Berichtszeitraum ge-
sunken. Die Zunahme der Ausländerübernachtungen (+ 3,1 vH) war wesent-
lich geringer als die der Inländerübernachtungen (+ 90 1 vH), Den Zunahmen 
der Übernachtungen von Gasten aus Frankreich ("' 27,1 vH), Belgien und 
Luxemburg(+ 13 9 7 vH), Italien(.,. '1,5 vH), Grcßbt'itannien (+ 6,2 vH), 
Österreich(+ 4,0 vH), den Niederlanden(-< 2,~, vH) und Dänemark(+ 2,3 vH) 
stehen im Berichtszeitraum Abnahmen der Übernachtungen.von Gästen aus 
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Schwed<en (- 5,6 vH), den USA(- 3,7 vH) und der Schweiz(= 1,2 vH) gegen-
über. Hinzu kommt, daß die Übernachtungen von Auslandsgästen aus den . 
übrigen weniger wichtigen Herkunftsländern zusammen um 59 560 abgenommen 
haben. 

Die Anteile dt•!r wichtigsten Herkunftsländer an den A1~sländerübernachtungen 
insgesamt betrugen in vHg 

SH 1959 SH 1958 S!l ·:%9 SH 1968 
moderlande 15,5 15,t Schweb: 6,5 6,8 
USA 13,6 14,6 Sr:n•oden f/+ s,a 
Großbrltannien 10,9 10,6 Italien 4" ' . 4,1 
Frankr.elch 9,3 :,s- ös':r.etr;h ~.1 4,1 
Belgien u. Luxemburg 6,8 8,0 ÜbMges Aus l<md 13,8 15,i 
Dänemark 6,1 6,ß 

Die Gäste aus Belgien und Luxemburg, Frankrel.oh, Großbritannien, ·Italien, 
5sterreich und der Schweiz bevorzugten Baden-Württemberg und Bayern, die 
Reisenden aus Dänemark die Länd.er Sahleswig-Hclstein, Harnburg und Nieder-· 
sachsen, die Ni.ederländer Nordrhein-Westfalen, Rheoinland-Pfalz und Baden-
Württemberg, die Schweden Sahleswig-Rolstein und. Harnburg und die Gäste 
aus den USA Hessen, Bad.en-Württemberg und Bayern. 

Es muß darauf hingewiesen werdens daß die Zuordnung der im Bundee.gebiet 
stationierten ausländischen Streitkräfte en~gegen den Richtlinien der 
Fremdenverkehrsstatistik nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.z. Deutsch-

· land), sondern häufig nach der Staatsangehörigkeit (z.B. USA) vorgenommen 
. wird. Insoweit können die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren 

Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, überhöht sein. 

Berlin(West}:Im SH 1959 sind 705 000 Fremdenübernachtungen, darunter 
225 200 oder 31,9 vH von Auslandsgästen, ermittelt worden. Der Zuwachs ge-
genüber dem SH 1958 betrug 8,5 vH bzw. 11.5 vH. Im Durchachni tt h:i.elten 
sich die Gäste tn BerUn (West) -~ ,o Tage auf, die Au~landsgäste a.llein 
3,3 Tage. 

: ~I. Grenzüberschil:'e i tender Re isaverkehr 

Tm SH 1959 sind. an d.en Grenzen des Bundesgebietes ei.nschl. Saarland 
88,9 Mill. Grenzübertritte ei.n- u.nd durchre1:sender Personen ermi.tte1t 
worden, das waren 1 ,4 vH meh.r ale i.m SR i 958 \SH i 958 gegeniibeT 1 957& 
+ 40,7 vH). 50,6 Mill. entfielen aJJ.f Inländer (56,9 vH; SH !958' 56,8 vH) 
und 38,2 Mi.ll. auf Ausländer; der relative Anstieg gegenüber dem.SH 1958 
betrug 1,6 vH bzw. 0,9 vH. · 
Über die Straßengrenzübergänge nisten im Be:ri:ltd;szei traum 90,7 -vH 
(SH 1958: 90,6 -vH) ein, über die Grenzbahnhöfe 7,4 vH (7,8 vH),, See-: 
häfen 1,3 vH (1 ,o vH) und Flughäfen·~ wie auch i.m SH 1958 - 0,6 vR ein. 
Die Zahl der Grenzübert.ri.tte beim Einreiseverkehr hat im Beri(:htszeit-
raum gegenüber dem SH 1958 zugenommen über die Seehäfen (+ 24,6 vH), Flug-
häfen(+ 6,3 vH) und Straßengrenzübergänge (+ 1,6 vH), abgenommen dagegen 
über die Grenzbahnhäfe (- ?,9 v!I). Am stärksten war d.er Einreiseverkehr 
übe:r die deutsch=n::.ederländische Grenze m:Lt 27,6 Mi1.1 o Gr-enzü-bertritten\) 
über di-e deutsch-~,Qsterreic:h:i.s·::he Grenze :ud t 22 s:o 7 Mil1 (I und ü'ber die 
deutsch~sch-weizerische Grenze mit ·: 3 9 3 Mil.l o Grenz.fibertri tteno 

Die Zahl der i.m g:renzübersch:rei.tendeJ;J. Reisev-erkehr eingerei.s,;en Ausländer 
i.st mtt der Zahl der Auslandsgäste der Fremde:nvsrkehrsstatistik, die nur 
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die Übernachtungsgäste i.n den Beher-bergungsstätten arfaßt, nicht vergleich-
bar. Außerdem e:r·fo1.gt; d:Ce Zuordnung der Gäste i.n der Fremdenverkehrssta-
tistik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen in der Sta-
tistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs mwh der Staatsangehörig-
keit. 

Im SH 1959 sind an den Grenaen des Bundesgebietes (ab 6.7.1959 einschl, 
Saarland) 28 ,8 M:!.ll. Grenzübertri t·te ein- und. dur2hreisender Personenkraft-
f!hrzeuge ermitte:::t; weorden. Da:von entfielen ~7 ,0 ~till. auf deutsche und 
11,8 Mill. auf ausländische Personenlcr·aftfahrz;rc:tge. Durch die wirtschaft-
liche Eingliederung de5 Saarlandes am 6. 7. 1959 und di.e damit verbundene 
Änderung des Erfassungsberei-ches ~ die Erfassllng erfolgte bis zum 5.7.1959 
an der Zollgrenze Rheinland~Pfalz/Saarland, jetzt an der saarländisch:.. 
französi.schen und~ ~luxemburgischen Grenze - ist ":i.n Vergleich mit dem Er-
gebnis des SH 1958 ni.cht möglich. 
Nach d.er Art der Personenkraftfahrzeuge entfielen im Berichtszeitraum 
83,1 vH auf Personenkraftwagen, '5, 7 vH auf Krafträder und ·1 ,2 vH auf 
Omnibusse, Die Gesamtzahl der mi.t Omni.buseen eingereisten Personen belief 
sich auf 7,7 MilL, darunter 5,6 Mill, im Gelegenhei.ts·qerkehr. Mit deutschen 
Omnibuss~m re:isten i.m GelGgenhe:itsYarkehr 3,4 M~.11. Personen ein, davon 
hatten 1,2 Mi~l. _oder 37 ,~ vH i~hre Fah:rt i',' Öde.-rr~ich angetrehn, 639 900 • 
oder 19,0 vH ~n der Schwenz, 469 900 .cd.er ·,4,0 vH :1n den Niederlanden, 
8,8 vH i.n Frankreich~ 5,5 't"'H ~in Beigi.en 1.1nd. 1\".::..xemburg und 4,8 "VH in 
Italien. Von d•m m:l t aasland:i!Phen Omni'Dusaen im Gelegenbei ts."·erkehr ein-
gereisten 2,2 Mi:'-1. Personen kalli<on 849 300 >;d,;x· ,8 vll: aus den Nieder~ 
landen, 448 '{00 aus Belgien und Luxembu1g, 524 900 aus Frankreich, 
268 300 aus Osterrei(;h, ·'4', OOC au'" de:r- 8(-hweiz und 103 2.00 aus Dänemark. 

III. Einnahmen und Ausgaben Yen DeY:l.sen. -~m R<!<iseverkehr 

Im SH 1959 betrugen di.e Deviseneinnahmen :l.m Reiseverkehr DM 1 157,1 Mill., 
die Devisenausgaben DM 1 586, 1 M:!.1l,. Gegenüber dem gleichen Zeitraum des 
Vorjahres haben die Ei.nnahmen Dm nu:t' DM 5.4 MDL oder 0,5. vH, d:i.e Au~ga
ben aber um DM '81 ,o Mill. cder ··2,9 "-H zuge;nolll!Len. Im SH 1958 war bei den 
Einnahmen eine Abnahme von 2,2 vH -,•nd ·oei c'.en Ausgab"n eine Zunahme um 
51,1 vH festgesteHt worden, 

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die Aufste:.iung einer Zahlull15s-
bilatiz des Reiseverkehrs d'1r~h eine ~Geg~~>nü'te:rsten.'~ng d.er Einnahmen und 
Ausgaben nur bedi.n.gt. mögli;c.h ~.st, da di~ .DM···Bet.rag~, die ···on deutschen 
Reisenden ins Ausland :l.n unbeg:ranzte.r Hohe aacgeführt we:rden k,önnen, in 
den Devisenausga.ben nur danr.t 5·n~hal teri sind~ wenn. s.ie l:fber die s.uslän= 
dischen Geldinstitu"ce w',eder Zll.:rüokg>!-floseen <>:in-L 

Die Deviseneinnahmen im Reisever-kehr korrespondieren gleichfalls nicht 
mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur 
die Übernachtung~gäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem er-
folgt die Zuordnung d.er Gäste in de:t< Fremdenv·erkehrsstat:i.stik nach dem 
Wohnsitzland, die der Dev:Lseneinnahmen nach dem Wahrungsland. 

• 
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• • 1. Fremdenmeldungen Wld FriOidenübemachtu.'lgen Im Sommerhalbjahr 1959 nach Fremdonverl<ehrsgemelndegrupp~ und Ländern 

.· . 

1 I B Frmdenmeldun~en 1) FremdOI'übernachtungen 2 Zu- (<)Iw<. Abnahme (•) 1 
, ~ . darunter darunter Anteil der Im ~rchscmitt gogooübor 

Fremdenverkehrsgemeindegruppe 
U!!!d 

I'•~ s- Insgesamt Auslands· insgesamt Auslands· Auslands· aller der Auslands- SH 1958 4} 
0 e 9~ste 3) ' . gäste 3) _jjj!sh Fremden . gäste · zu SP .. 4 I zu So. 6 

A.n<ah 1 1 000 1iH 1 (J]() vH Ta o vH 
I ~--"'1 2 . I 3 J 4 -5 6 7 _l 8 9 10 11 I 12 . 
I ·-~ - - 1- I . - I . I 

Groa~tädte 
Bade- und heilkllmatis~he Kurorte 

1 (ohne Seebäder) 
darwrl:er 

heilklimatische Kurort~ 
Kneippkurorte · 

Luftkurort~ 

I Seebäder 
Sonstige Fremdenve•i<ehrsgemeindoo 

in>gesamt 

dalltln 

49 

168 

19 
24 

337 
63 

1836 

H53 

5 682,4 

2 495,4 

515,9 
372,7 

2 395,3 
1 849,8 

7 298,5 
-

18 721,7 

1 845,4 

318,2 

68,1 
51,7 

. 279,3 
38,2 

1 249,4 

3 730,6 

10 828,3 

27 513,1 

5 082,4 
3 145,3 

17 412,9 
9 517,1 

21 371,6 

12,5 I 3 291,9 

31,8 11 079,3 

260,1 
151,4 

• 
• 

20,1 827,8 
11,0 ?.00,8 
24,6 2 085,6 

44,1 

14,1. 

• 
11,1 
2,7 

26,0 

86 663,& /100 1 485,> 1 1oo 

30,4 

3,9 

5,1 
5,0 
4 6 • 2,1 
9,8 

8,fi 

1,9 

11,0 

9,9 
8,4 
7,:l 

11,2 
2,9 

4,6 

1,8 

3,4 

3,8 
3,0 
3,0 
5,3 

. 1,7 

. 2,0 

Sohleswig-Holstein 165 1126,0 151,1 8 217,8 9,5 349,6 4,7 4,3 1,3 2,3 
HaJilburg 1 7!13,5 295,2 1 415,8 1,6 581,8 7,8 41,1 ·2,0 2,0 

I · N!edersacilsoo :li2 2 067,5 211,0 ·w 701,~ 12,3 >20,2 5,6 3,9 5,2 2,0 
Br•emen 2 2()3,9 46,0 · 3?9,7 0,4 77,6 1,0 . _ 20,4 1,9 1,7 
Nordmoln-Wa<Tfaloo 390 2 742,2 578,7 9 999,4 11,~ 1 047,5 14,0 10,5 3,6 1,8 
Hassen 238 2 013,2 478,9 9 014,9 10,4 902,3 12,1 10,0 4,3 1,9 
Rhelnland.Pfa·II 11l8 1 40~,2 3"14,2 5 2fi0,0 6,1 61l8,'i 9,2 1\1 3,'1 1,8 
Baden~Würl:tedlerg 395 3 61?,2 875,0 16 286,8 18,9 ·1 664,7 22,2 1ü;? 4,5 1,9 
Bayom 66li 4 719,9 701,6 25 171,8 29,1 1 720,0 23,0 6,8 5,3 2,5 
s~arlanrl 48 69,0 18,9 210,2 0,2 33,1 0,4 15,8 3,0. 1,8 

• 2,8 

• 10,0 

• 7,3 
• 10,7 
• 8,0 
• 15,2 
• 7,6 

+ 8,6 

+ 15,5 
- 1,6 
+ 9,6 
+ 4,7 
t 5,7 
+ 9,4 
+ 6,7 
+ 8,4 
+ 8,0 
• 21,4 

• 0,5 

• 0,3 

t 1,7 
• 10,0 
+ 12,4 
• 6,0 
+ 6,8 

t 3,1 

+ 2,4 
- 4,7 
+ 2,3 
- 7,7 
- 5,0 
+ 2,7 
• 3,9 
t 9,0 
t 7,0 

1 • 12,1 

B.rlin (West) 1 ~34,; ~ 6"1,4 .:_os,o. . 225,:1 .__ 11,9 3,0 3,3 • 8,5 1 ' 11,5 I 
·!) im 8erlch!~zelt'''"' noo angekommene Fremde.- 2) Gacählt .;:nd n•;• die in dOll Bohwl>•rgungsstättM elnsch1, Prlvatquaik:er·e- aber nicht in Jugendherberg•n, Kinderheimen und son•tiger. M.!ssonunte•i<ünf!m-
g~er. Entgelt übernachtenden Reii><indoo, elllfl·;-h!, dm• Ubet'llaahtungon der a/iS dem Vtn1i'mat mth anwa~ooden FrOOlden,- 3) Pet•MJn!llr mit ständig.., Wohns!h !m Aui1Md, Bol dO!! Angohörig111 der im Bundosgeblet 
~tationierton .li1Js]ändls•h•n Streitkräfte erivi!J' die Zwminuog nkht h•uir Bach d"' Wvhn•ih"land (;:.Z. Oooi:s<:h1and), ,,,r,dern ailch oi<ch der Slaatsangehör·igkeit .(1,8, USA). insoveit können dh Zahlen über 
den AusländerfremdMverkohr übec-'höht sein.- 4) Di• \lw;jlel::n~ b~J.i.ohM sich Oll" •.• tt dlo ßeri,tltwrh, ffir dle Verglei';~szahl•n il(l(!iegen. 

/. 
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F randenverkehrs-
gemei ndogruppe 

Großstädte 
Bade- und hellklimatische Kurorte 
(ohne Seebäder) 

Luftkurort• 
Soobädet• 
Sonst! ge Frlillldenverkehrsgoneinden 

o· 

lnsg .. ...t 

Großstädte 
Bade- und heilklimatls>1he KtJrort• 
(ohne Seebäder) 

Luftkurorte 
Se!lbäder 
Sonsti go F remdenverkehrsgemei nJM 

lnsge~iirl 

Zunahme in vH gegenüber SH 1958 3] 

2. Freodneldoogm111d FNdlllliibernachtll!gfll in dm ~~~~April bis Septedler 1959 

nach FreodmverkehrsgfDoi ndeg~ 

o .. 
riclrts- April llat .bli Jlli 
orte 

Fr...denoeldll!gen 1) 

49 784625 878 724 907 660 1 032 3ll8 

168 267 550 387 221 407 951 502 818 
337 151 685 318 671 390962 577286 
63 23698 60 812 149 li4 284 747 

11ai 794993 1 039 474 1148 705 1 547 007 

2lt.'i3 2 022 5ti1 2 684 902 3 OOH42 3 944 3li 

Fraodlllliibernachtll!gen 2) 
49 1 $.1 002 1 703 424 1 731 437 1 909 055 

168 2 723 947 3 923 926 4 752 980 5 5B1 580 
331 1l9 461 1 562 418 2 872 02!i 4 637 710 
63 116 330 339680 1422 7[1; 3 50;-158 

18.'li 1659680 2 463 207 Ui3 629 5 322 948 

24!;3 6793 220 9 992 655 14 13'2 857 20 958 051 

• 6,5 • 9,8 • 5,2 • 15,2 

Sooi!Or. 
August 

I 
SeptOllbor halbjahr 

.. 1959 

1101 475 977 558 5 682 430 

516 299 413 584 2 495423 
59'1992 li1 753 Z395349 
244 431 8;793 849 845 

1 554 445 1 213 921 7 298 635 

4 011 642 3 053 609 18 721 682 

2 014 441 1 !Ui 119 10 828 278 

5 840 537 4710 700 . 27 533 670 
4 916 919 2 694 382 17 412 915 
3 1.83 0119 948 539 . 9 517 142 
5 285 9li 3 2ffi 221 21 371 627 

21 240 882 13 545 !1>7 86 663 632 

+ 5,6 • 7,6 • 8,6 

1) I• BericlrtszeHrauo neu angokom!ione Frllllde.- 2) Gezählt slnd nur die in don Blihoroergungssl:ätton elnschl. l'l'lvatquarl:lore- aber nicht in Jugon<l!ori>ergon, Kindorhel""" und S<)nstlg"" Mass""-
unterkünfton -gegen Entgelt übemachtenden Rolsondm, einsd!l. der llblll'ßaChtii!Qen der aus dao lbminat oocb anvesendm Freoden.- 3) O!e Verglelcbo beziehen sich nur auf dlo Borlclrtsorte, für 
die VOrgleichszahlen vorliegen. 

\ 

• • 
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3; "eldungen und Übernachtungen von Auslandsgästen. in den Monaten April bio Sopt..t>er 1959 

nach F reodenveri<Qbrsgeoel ndegroppen 

Fremdanverkehrs. Be- ... 
So~ 

gemel ndegruppa rldrts- April &i JJfl! JJH ' AuguSt Sept..t>er halbjahr · 
ori:e . 1959 

. . . 

Meldungen IIQll Auslandsgästan 2) 

GroBstädte 49 17?905 242 278 279492 419 697 428 616 297 456 i 845 444 
Bade- und hejlklimatische Kurorte 
(ohne Saebäder) 168 20717 35330 lt8177 85530 82 979 45491 318 230 

Luftkurorte 337 12 .lt85 28600 4Ul3 78936 80 513 37 253 279.298 
Seebäder 63 1130 2 166 6009 16 W1 9 495 . 3 035 . 38238 
Sonstige Fremdenverkehrsgemeinden 1836 66905 119 747 177845 3Sl183 , 352 254 179 41<0 1 249 374 

' 

lnsg8llaml 2 4:i3 279 142 428131 553 026 953 747 983857 562 681' 3 730 S84 

' 
Ubomae!rlungen wn IW8land•gäsh11 3) 

GmBstadb 49 357 555 455 247 501322 103 296 721193 553 310 3 291 923 
Bade- und hollklimalische Kurort• 

(ohne Seebäder) . 168 601lXJ . 1ffi 633 152 589 287.250 319 764 152 249 · . . 1 079 285 
Luftkurorte . 33? 31 3:51 59 879 . 108 595 249 840 ~76 483 101119 82.7 847 
Seebäder 63 2133 4 815 23291 95 094 58754 16 754 200.841 
Sonst! go F remdilllvoo•kehrsgemel •den 1836 119 208 195 016 277 514 587942 619 128 2[f, 817 2 085 625 

. -
I o;;geeaml . 2 463 . sn r:rn 821 590 1 (1;.3 311 1 923 422 1 995 322 1110 849 7 lt85 521 . 

. 

Zu- (+) bzw, AbnahmQ (-) in llfl . 

gegenüber SH 1958 3) - 3,4 • 0,8 - 0,4 ' 2,6 ' 8,3 • 3a9 • 3,1 
I . 

' 

1) PerMnon mit stäodtgem Wohns1h Im IW8land. Bel den AnglhörigQ!J dll' Im llundOS!Jeblet $tat!oohrt011 !lll~ländhcllen Streitkräfte erfolgt d!e Zuordnung .nicht haer nech de Wohllsltzland (<.Z. Deut~oo. 
land), sondern auch nach der Staatsangehörigkelt (z.B. USA). Insoweit können die Zahl011 über dan Ausländerfrond011veri<e~r überhöht sein.- 2) ·,. BeM001:sztit!'I!UIIAGU angekOIIIIRll Auel~mdsgä.ta.:-
3) Elnschl,.der Obernaehtungen der au• dalllbm:mat ooch anwesenden Auslandsgä.to.- 4) Oie Vl!rglelcl!e beziehen sldl ~ur aof die Beridrtoorte, für dfe Verglefehszahlen wrlfegon. 

I 
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4. F"'"denübernachtungen 1) in dan Ländern I • Somerhalb Jahr 1959 nach Froudenverl<ehrsgoue1 ndegn.~ppoo 

Großstädt• Bade- und hel lk]ioatische Kurortll Lilfl kurort e • Seebäder Sonst! ge Fr8Bdenverk.ehrsgOOJei ndro 

Land Be- F remdenübernar.hiiJII!ten . a .. fr..,denübemach\ungoo a ... F rendenübemar•htungen B .. Froudenübemachtunaen Be- Fremdenübemaohtung1111 
darunter darunter Paninter darunter daftln\81' rlchts •. lnsgasamt . l\u$lands- r!chts-

~ru;gesaari: I . Aus lMds- r1cirts- lnogesam\ Alls lands- r1chts. insgasaal Auslands- r1chts. insgesamt Alls land .. or!o aä•te 3) orte 'i!äst• 3) 
orte oäste 3) orte oärle 31 orte 

•ä8i~.JL 

Sch leswlg-Ho lshln 2 251 827 48 246 4 419 075 9699 65 695 800 18 491 41 6 408 630 182 418 53 436 481 90 757 

Hamburg "i 1 415 784 581823 - - - . . - . - - - - • 

Ni eder~achsen 4 587 316 11Jit 411 29 1194 994 60 568 4(! 1 664 811 35 639 22 3 tOB 512 18 423 267 2 145 633 201 175 

Bremen 2 379 69"1 <H>'l9 - - - - - - - - - - - . 
Nord•~oln.Wß<!fa Jgn 22 2 3'17 764 6(lj 59.3 23 3 872 002 1(1; 150 26 Ti2 080 :l1 oo; - - . 319 3 031 55it j(iJ 693 

Hess1111 5 "I 692 BTl 539983 21 i; 299 osc 114 485 21t 664 396 22 683 - - . 186 2358 58! 2251H 

Rho1n Jand.Pf;; lz 2 1~3 &,; 47191 17 2 021 296 '100 615 16 60:i335 53 312 - - - 153 2 478 581 487 415 

8~~-Württemberg 5 I 581 443 497 !13 i;6 6 53() 929 39? :132 H1 "5 0"18 200 3Jil 852 - - . Zß 3 096 128 4;l()flil6 

Bayern 5 2 368 'lll 769985 2ll ' "l[f, 32~ 290 376 55 I 931 2(1) 321 8(11; - . - 576 •t 681 J11 331 ?91 

Saa•·1;r,d I :rt.&G 18 3:39 - . - . - - - . . 41 137 352 14 ll26 

- ~= ~-~ !--"-~ ~~ 

I ""9"'""t 49 10 828 278 3 291 923 168 2i !>;~3 670 ! 019 28'i 337 Tl '17 915 827.1347 63 9 517 142 :100 1341 11ß; 21 311 \;27 2 085 625 

- ~ -

1) Gezählt sind nur· die in den B!lllortlli~äi:i"' '"""'''h1, Prlvatq<;arller~ ·ab.:· o;g;,t !o .A!9eudherl>orgilll, KlndarholMJ und sonstigoo &ssilllun!erkünfhn• gegen Entgelt Obemachtendoo Reh!l!!doo ein~l. 
der Ubema<,ht•ngen der att• dM 1/o:'ll!i~at nocl! illllestlllden Froud'!\1,- 2) Ohno Seebäde~·.- 3) POfti/1100 m!t otiindlg,.. lfohns!tz Im Au.•"land. Bel den Angehörlgtn der lo Boodoogeblet statlonlerl:011 ausläodlschl!!l 
Streitkräfte erf~lgt die Z"or<btog nldrt I•.,. n8!'1> dom Wohns!ülar;d (,,z. DEiilt$.mlarid), soodern """" n!Wh der Staabangehörlgkelt (<.B, USA). Insoweit können die Zah-len über den A!Jßländerfrwdenvorkohr 
überhöht seln. 

• • 

I 
~ 



~ 
~ 

-

Hotels und Gasihöfe 1) 

Land Fr..,don- _ Dui'cils.:hn, 
me ldllngen übernachtungen Mentn.-

3 ., 41 tiarJill" 

- , 1 !XXJ vH Taoo 

Soh leowi g-Yo lsteln GO'l,O 1 758,3 5,2 2,9 

Hllßburg 518,2 998,6 2,9 1,9 

Ni edersaohson 1 463,7 3 271,6 9,6 ., . <,< 

sr ... en 186,4 :!16, 7 0,9 1 ., .. 
Nordrihein-Westfalen 2 367,0 4 920,7 14,5 ?;1 

H&ss•n 1 740,9 4 267,4 12,5 2,5 
Rhein land-l'f• h 1 153,3 2 944,9 8,7 2,6 
Baden-iUritemb€tg 2 821,? 7 055,3 20,7 z,~ 

Bayern 2 973,0 8 314,5 24,5 2,8 
Saaro'-!and 64,8 15'! ,4 0,5 1,3 

. 
-~ 

insgesamt 13 897,9 34 005,4 100 2,4 

Berl!n (West) '165,1 537,9 • 2,9 

• • 
5, Fl'flldueldungen und Frllldolilbomachtungen in den Ländern io So•erbalbjahr 1959 

nach Betriebsarten 

-
Freodenheioe, Pensior.en Erho 1 ungs- und F erl en- Heilstätten, Sallatorlen 

und lfosol<e 21 hoime und Kuranstalten 

h~-Lr~--~-- Durcllschn. Freoden- -~ Durr_,/Jschfl, F rsdßll'" Durchselm. 
oeJd>)llgen übernadri:ungen Aufentn.- oe ldungen übernachtungen Aufenth.- meldungen übe~;htungen Aufenth.-

lJL ~~ dauer Jl 4) dauer 3 4) ' .ila:!er - -~~-J:~-. ~~~ 
1 ruJ _ -~'!!! _ T!i[B _ 1 OCIJ \IH Tag• 1 !XXJ \IH J~ 

146,8 '1 718,5 9,0 11,7 46,5' 558,3 10,6 12,0 14,2 429,5 5,0 30,2 
182,~ lfll9,8 2,1 2,2 - - - - - - - -
26/j? ' ,. 2 966,5 15,-5 1!,1 93,7 1 472,1 27,9 15,7 17,6 542,4 6,3 30,8 
1 f ,5" 63,0 0,1 3,6 - - - . - - - -

281,4 3 119,2 1Ei,3 11,1 23,1 390,3 7,4 16,9 29,1 1 042,9 12,2 3~,9 
. 

'153,8 ! 168j•1 9i2 11,5 38,3 692,:1 13,1 18,1 46,9 1 447,3 16,9 30,9 
97,~ 689,3 3,6 7 ·l 

'J' Ti,4 284,0 5,4 16,3 32,5 836,5 9,8 25,7 
29",8 2 251.,> 11,8 7,6 5.9,i 938,3 '11,8 15,? 6.3,5 2'348,7 Zl,4 37,0 
8!2,9 6 150,9 &,1 7,0 58,4 9'20,6 1"' I ,,,!t- 15,8 75;1 1 904,9 ?2,2 25,4 

~ . 10,~ 0,1 9,4 1,.~ 19,7 0,4 16,1 0,7 20,7 0,2 30,3 ~ , > 

-~~~- =-=~~ - ··- - - -. ---· 

2 3l~,1 .9 150,2 100 8,3 338,4 5 275,4 100 15,6 279,5 8 572,9 100 30,7 
491 . , 167,1 • 3,4 - . . - - - - -

.. 

--· - -

Privatquartiere 

Ff'91den'. Durchlichn, 
meldung~~bOI'Illl<ht.,nger. Aufenth.-
~-_3JL~~~ 41 daHer_ . 

r ~J-~ \IH TaqfL-

309,5 ~ 153,3 19,1 12;1 

3,1 7,4 o,o 2,4 
226,3 2 442,6 12,4 10,8· 

- - - -
4'1 7 . ' 526,4 2,1 12,6 
93,4 839,9 4,3 9,0 

103,5 505,3 0' .,o 4,9 

3'12,6 3690,1 18,8 9,9 

740,5 7 005,9 40,1 10,1 
1,2 7,9 0,0 6;7 
- - - ~ 

1 8!11,8 19 659,8 100 10,4 
. - - . . 

- == 

1) Elnschl, Kurhäus.er mit Hoteltharaktar,- 2) Eln•Ghl, Kuriläusar mlt H9!,.::ila.raktr.- 3) lmllerlohboonat neu anglt,Olllll8lle Frl!lllde.- 4) Efnscll!, dllf ilbernachtungen der aus deo Ihrmonat noch anwesendoo . ' . . 
Fr..,den, 



~ .... 

6. Freodenübernaclrtungen in den Ländern im Soomerbalbjahr 1959 lli!Ch Betriebsarteil 

- Anteile der Betriebsarten -

davon 
Land Insgesamt lloi:ols und Gasthöfe 1) Fromdonheioo~ Pansionon Erholungs- und Ferien-· Heilstätten, Sanatorien Privat artiere 

und Hosoize 2) heime und Kuranstalten qu 
Anuhl vH 

Sohlesw1g-Holstein 8 217 813 21,4 20,9 6,8 5,2 45,7 I 

Hamburg 1 415 784 , 70,5 28,9 - - 0,6 

Niedersachsen 10 701 266 ~.6 27,7 13,8 5,1 22,8 

Bremen 319 697 83,4 16,6 • . o -

Nordrhein-Westfalen 9 999 400 49,2 31,2 3,9 10,4 5,3 

Hessen 9 1114 !J(Ji lt7 ,3 19,6 7,7 16,1 9,3 

Rhoinland-Pfalz 5 260 024 56,0 13,1 5,4 15,9 9,6 i 

· Baden-Württembet>g 16 28; 786 ~3,1 13,8 5,8 14,4 2217 

Bayern 25 H7 15·1 33,0 24,4 :l, 7 7,6 31,3 

Saar·iand 210 205 72,0 5,0 9,4 9,9 317 

Insgesamt lli663632 39,2 22,1 6,1 9,9 22,7 Jl 

Berlfn (West) 1lli 011 . 76,3 23,7 • - • 

L-------------------~--------------~---------------L-------------._J--------------~-------------~ ----------

1) Elnschl. Kurhäuser mit Hotolcharakter.- 2) Elnschl. KurhäiJSer oit Halmcharakter • 

• • 



-~ 
'-" 

Betrl ebsart. 
·. 
. 

Hotel• und Gasthöfe 2j 
Fr'"der.helme, Ponsionen und Hosp1re 3j 
Emolung,. und FeMenhelme 
Hei hiättw., Sanatorlan unri.Kuransta Tten 

~ 

zusamman 
PrJ vatquart i et•e 

Insgesamt 
Außerdorn 

Ju9endher6ergen · 
Kindeii>elme -

Hotels und G~sthöfe 2) 
Fremdenha~mA, Pe4!~·1cman und Hosphe 3) 
Erholungs. und Feeisohelme 
HeHrläthfl,- Sa11ator~ en und Ktlf'i:llishhe~1 

• < 

zusamm~m 

P•ivatquartiore -lnsgesonri: 
Au8erd...,-. 

Jugendherbergen 
Xfnderheim.e 

. 

• • 
7, Fremdenaeldungsn uml Fr.deliibllt'lladlt~~~gllll !n dll! 11mat1111 April bl' ~tiiiUar 1959 

nach llatrlobwton 

Verfügbare Freoo- 1 

denbetten a111 April Mal .bll ..Ulf 
H 1959 . 

FI'QIIdne ldungen 1) 
,93 598 Pi3150 2 100 8:13 2 227 041 2121 966 
175 673 195 1<li 316 591 . 372 13'1 507 401 

38 250 38020 52785 53 743 70~ 
48 1/ll 43 ?J1 45 !i60 52 95i 47 955 

655 "109 1989 507 2 515 769 2 1(li 469 3 3't8 307 
268 345 33 Olli! 169 133 298173 59;029 
924 054 2 !122 ~1 2 &84 002 3 004 642 l !l44 336 

66 52'1 tl!l 312 393 159 456 2811 779 811 
43 052 3D 615 35233 37 Jl3 504T/ 

Freodeoübern•chtungen 4) 

:jg-J 598 ' <r31 an 4 570. 623 5 471 4Sl 1 244 071 
171 673 i l'Jiil. 130 2 151 !140 3 267 956 4 623 467 

38 260 5&4 593 733815 lli:l gg; 1102 294 
4ij 178 1 26S 893 1401595 1451 020 1 526 671 

-· . 

655 /09 6 526 493 8 ffiO !TT.l 11 054 424 1H96 509 
268 345 266727 . 1131 682 3 078 433 6 461 542 
924 054 6 793 2aJ 9 !l!l2 655 14 132 857 lO 958 051 

66 527 lt8971 717~ 9n864 1 6611l3 
43 052 895223 1 025.828 1 085 745 1 446 9111 

. .. 

So,.,.". 
August Septildlar halbjahr 

-' 19!i9 

2 791 4T/ 2 3'13 ~ 13 897 913 
539308 382 9!i1 2 314 091 
69 296 53546 338 375 
45 475 44 3'19 . 279 521 

3 445 S56 2 824 292 16 829 900 . 
566(8i 229 3f/ . 1 891 782 

4 011 642 3 (li3 60!1 18 721 682 

672 628 418 987 . . 2 lliO 181 
46 418 . . 40 522 240 698 

7 533 499 . 5 753 814 3't 005 402 
4 75[; 028 3 (Bi 68i 19 150 207 
1 138 ltöll 872233 5 275 389 
1 523 !XX) 

.· 

1401 201 . B 572 680 
14 951 485 11113 994 67 003 878 
6 289 397 2 431 973 19 659 754 

lt 240 8112 .13 545 !li7 fl'i 663 632 . 

1414 fl12 926m 5 910 27Z 
1 385 3'14 1148 174 6 987 255 

1) im Berichtszeitra~ neu angekommene Fremde,- 2) Einschl. Kurhäuser llit Hotelc:haraktur.- 3) Eillsc:hl. Kurlläuser mit Haiocharaktar,- 4) Einach I, dar Übemilclrl:~~~gon der aus d• \br'IIOnat noch 
anwesendan Fremdan, ' 

., 

I 



r 
' 

I • 

8. FremdfllliPeldungen und F""'denubornachhmgen im Souerhalbjahr 1959 
nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden 

Our:h-

Ständiger Wohnsitz der Fremden1) Frem• Frt~~~der.- sclmlHllche 
meldungen 2) Übernachtungen 3) Auf err!ha lts-(Nicht Staatsangehörigkeit) dau@!' 

Anzah; Taoe 

!. Deutschland 5) 14 983 946 19 157 427 5,3 

II, Ausland 3 730 584 7 485 521 2,0 
davon ., . ., 

Belgien und Luxemburg 334 03? 661Ba6 2,0 
Dän .. ark 314 602 505 156 \6 
Finnland 33184 61 832 1,9 
Frankreich 326 598 693 324 ' 2,1 
6ri echen land 24 245 67 840 2,8 
6roBbr!tannien und Nordirland 396 880 814 633 2,1 
lrlMd 4468 a 963 2,0 
lsland 4 392 89?0 2,0 
Italien 153 240 332 740 2,2 
N!ederlando · 622 385 1 162 955 1,9 
Norwegen 50 158 92129 1,8 
tist erre! eh 158 &20 310 164 2,0 
Polen 5230 13705 2,6 
Portugal 7434 11484 2,4 
Schweden 241 247 480 579 2,0 
Schweiz 226 039 488 611 2,2 
Sowjet-Union 2 610 6528 2,5 
Spanien 35 660 82 618 2,3 
Tschechoslowakel 3 692 H29 2,& 
Türkei 14 642 44592 3,0 
Obri ges Europa 30 715 74 'ill3 2,4 
Afrika 28 442 82 174 2,9 
Asien 51 910 159 331 3,1 
Austral\en 10 194 22 533 2,2 
Kanada 31 524 58 3Bi 1,9 
Süd- und Mittelamerika 61 387 167 709 2,1 
Vereinigtestaaten 10n Amlll'ika 537 807 1 018 664 1,9 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 19 21;2 38 092 2,Q 

111. Ohne Angabe des Wohnsitzos 7152 20684 2,9 

Insgesamt {Summe I bi• I II) 18 721 682 ffi 663 632 4,6 
AußerdM 

A. ln Jugendherbergen 2 860 181 5 910 272 2,1 
darunter Ausländer 328561 442 915 1,3 

B. ln Kinderheimen 240 698 6 987 255 29,0 
darunter Ausländer 549 11 ll13 21,6 

Zu- (•) bzw. Abnahme(.) 
der Fremdenübernachtungen 

gegenüber SH 1958 4) 
' vf/ 

+ 9,1 

• 3,1 

• 13,7 ' 
• 2,3 
• 3,8 
• 27,1 
- 2,6 
• 6,2 
• 13,9 
• 5,0 
+ 11,5 
+ 2,5 - 8,1 
+ 4,0 . 27,5 . 15,6 . 5,6 
- 1,2 
- 46,3 . 16,4 
- 13,6 
- 5,5 - 0,2 
+ 11,0 
• 3,0 
- 7,1 
- ' 1,9 

. - 15,5 
- 3,7 
+ 4,9 
+ 3,4 

+· 8,6 

- 2,5 
+ 7,2 

• 0,8 
- 12,4 

1) Bel da, Angehörigen der im Bunct.sg.t;ot stationierten =iändiscnen St.reitkräft. erfolgt die Zcuwung nicht imer nach dm Wohn-
sitzland (z.Z. Deutschland), sendem auch nach der Staatsangehör·!gkelt {z,B. USA). lr.sowa\t können die Zahlen über den Ausländerfrem-
denverkehr überhöht sein.- 2) im BeMdrrszeihwn neu angek011mene FN<nde.- 3) Gezählt s·!nd nor die in den Beheroergungsstätten 
einschl. Privatquartiere- aber nicht in Jugendherher~E<J, Kinderheimen !ll1d scest':goo Ma"'"'mterkuoften {s.'AuBerdem'.Pcsit!or.) • 
gegen Entgelt übernachtenden Reisoodm, oinsch' .• der Ubel'!lachtonger< der aus dem 1\Jll!ooal oo::h anwesenden Franden.- 4j Dle Vergleiche 
beziehen sich m..1r auf die Bsr\tMsor':e, für d~e Vsrg~ekhszah1en vuriieger..- 5) Etn:~d-:~. Bet'>lr. und s.::wjei:ische Besatzungsz~ne. 

- 16-

·, 
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9. Obemachtungen von AUlilan~en1 ) in den Ländern io S.erhalbjahr 1959 nar.h wichtigen Hl!l'kuoftsläPdem · 

a) Anteile der ländor 

Belgien und Oän001ark Frankreich 6ro&ritanni en 
Italien Nieder lande Ost errel eh Schvedoo ~hweiz 

Vereinigte Stß.., 
Land tuxemboJ:!l. und Nordirland . ien lf(m Am•wik~ 

.. Anzl!hl vH Anzah"i '" Anzahl '" An!ahl *I Anzahl *I Anzahl '" Anzahl '" Mzahl '" An_zahl '" An~~.h 1 •. IM • 
. 

S<hleswlg-Hol.teln 3 324 o.~ 90 104 1S,O 7 851 1,1 18 3f,f, 2,3 ~126 1,2 ··11m 1,0 6187 z,o 138 587 28,8 18 511 3,8 17 2fil 1,7 
Harnburg 11 383 "19 -~l 98 038 19,4 11 432 2,5 .)3 ?h7 4,1 24 788 7,4 30 951 2,7 14 673 4-,7 1(6 7li 22,2 25 219 5,2 59 410 5,8 
Ni edersacnslll! 10 347 1,~ 105 474 20,9 16 lif! 2,4 40 514 5,0 ll 546 3,5 90 !139 7,a 8284 2,? 44269 9,2 H 626 3,6 34 392 3,4 
Breme~ 1 87:j o,;l 5 187 1,0 4 731 o;: 9 246 1,1 1845 0,6 7288 0,6 1 615 0,5 sm 1,2 2 3!rl 0,5 . 23 409 ? ~:r 

"'7'"' 

Nor>drilei n-W•stfalen 1!9794 18,1 25 650 5 I .. 66002 9,~ Pt7 '168 18,1 .'lfi 510 14,0 243202 20",9 Zl434 7,6 33289 6,9 34 461 7,0 125461 12,3 
HeRsen 14 588 l1 ~;i 57 335 ·10,4 s·1 4iiB ?,it Tl384 9,5 40()1;3 12,0 123 354 10,6 7.! ll!li 9,0 40 167 8,4 52503 10,7 216984 21,3 
Rhei nland-Pfa h 115 117 'HIA {5 841 5,1 58 154 8,4 127 192 15,G 9631 2,9 222761 19,1 l 073 2,3 13 023 2,1 16 801 ~.4 58 760 5,8 
Baden-WUr\hnller~ H2 765 21,,1 38 4?6 1,6 29'i 42() i.;.'> ·• ., ·t' JG! 442 23,5 62908 18,9 276657 23,8 531ll1 . 17,3 39838 8,3 17'2 !l.li 3:;,4 207 122 20,3 
8•yem '!50 3'17 22'j7 6J 2b6 12,5 'b9 rug n,ü !61 9111 20,5 i3021i2 39,2 154 340 !3,3 ·jlib 49i :>3,7 58552 12,2 •!ltfj 864 ll,i 214 105 26,9 
S4ar1and 2:HB o,:l m o,o 19 660 2,8 2 007 0,2 1081 0,3 1 916 0,2 755 0,2 21t6 0,1 1292 0,3 1 724 0,2 

""·~· 1. .. : . . [E~ -~-~ F~~, ~" . - . ~---' 
~·-- ~----- . 

ln3gAAamt bfi1 886 ·ioo 51J5 156 100 69.3 324 !00 ll'4 633 100 :nz 740 100 1 162 8i5 100 Jl~ Wt 100 400 579 100 488 611 100 1 018 664 100 
-~·;·iin,-QI~~~ · ~::s~ ~:. __ , ~~ _..:_~~ 340 ~-: __ ~l2~301 '-· • 9 !l'i5 9(61! . 

8255 Zl!m 10 202 59 647 . . . • . . - . 

:"':j ~) Anteile der H~ri'kunfisländllt' . ~ . ---~~-~-~-~--~- .. ~ --- ~~~~~··~-~-~-~~---;..,.,;~-..., 
da"Jni:er ~-?~--.---~ 

land 

Sch.lesl(i g-Ho lshin 
Hamburg 
N~ 9dersachser. 
Br"'e!l 
Nordrhei n-We>Ha Ion 
H~ssen 

Rhein larid-Pfa lz 
Baden-Wür!temberg 
Bayern 
Saarland 

Insgesamt . B~lgiao und·[- -O,:'n ,j.T~F==,-·k l_c Gi'cdlbrltarmlOfl 1·,, ....• r·N·l_; :·· ··-.1 ~ .7T ~~-~ ., ....... ~ Vereinigte sta ..... 
LYxOOlb!!r •··"""'' .L .. .'::~:~~ ur.d Nordirian1 ta •. en "::"'_':"'."" _ ""'"""''J_ ""'"""en _ ""''"e: too von Amedk• 

--t~fC:~- ~~~ ~~---~- ~-~. ·_ --~- <.. ~--- • • • - - -: .• · • . • I . ..:...~ 
:J49 611 ·1,0 25,9 2,2 5,Z 1,2 3,2 1,8 39,6 5,3 
581 82:l 2,0 16,6 3,0 5,7 4,3 5,3 2,5 18,3 4,3 
420 216 '2,5 25,1 4,(1 9,6 2, 7 21,6 z,o 10,5 4,2 
/i 639 2,4 . 6,7 6,1 11,9 2,4 9,4 2,1 7,4 3,1 

1 04? 507 11,4 2,4 6,4 14,0 4,4 23,2 2,2 3,2 3,3 
902 268 8,3 5,8 5, 7 8,6 4,4 13,7 3,1 4,5 5,11 
688 593 16,7 3,8 8,4 18,5 1,4 32,4 1,0 1,9 2;4 

1 664 743 10,4 2,3 11,5 11,5 3,8 16,6 3,2 2,4 1B,4 
1719 956 8, 7 3, J 9,2 9,8 7 ,6" 9,0 9,7 3,\ 8,5 

33 165 7,2- 0,7 59,3 6,1 3,3 6,0 2,3 0,7 3,9 

4,9 
. 10,2 

8,2 
30,2 
12,0 
24,0 
8,5 

12,4 
15.9 
. 5,2 

----+----- I -i ~ 76.I7~~~~--~~~---i--~~r~~~~~~~--t-~~~~~-J~~~. 2:9 ..__, Insgesamt 
Berlln (West l · 

7485 521 
225226 

8,8 
1,8 

9,3 
&,8 

10,9 
9,9 

4,4 
4,4 

15,5 
4,0 

4,1 
3,7 

6,4 
. 111,4 

6,5 
4,5 

13,.6 
30,9 

1) Personen o!t ständigem Wohns·ltz lm Ausland. Bai den Angehörlgeo der Im Bundeegoblei stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt dle lwr<hJn(j nicht I..". nach deo Wohns!tzl;jlld (z.Z. Deutschland), 
sondern auc'h nach de.r Staatsangehörigkelt (z.B. USA). Insoweit können dle Ml111 über den Ausländoril'illdenverkohr üb.eriliiht sein. · 



Fremdenverkehrsgemeindegruppe 
Berl chtsort 

2"53 F~denverkehrsgemeinden 

49 Großstädte 
daronter 

Alfilsburg 
Sielefeld 
Bonn 
Braunschweig 
Bremen 
BremerhaVen 
Dan~~Stadt 

Dortm~md 

Dusseldorf 
Duisburg 
Essen 
Frankfurt a.M. 5) 
Freiburg/Br. 
Harnburg 
·Hannover 6) 
Heide lberg 
Karlsruhe 
Kassel 7) 
Kiel 
Köln 
lübeck 
Mainz 
Mannheim 
München 
Münster i,W, 
Nürnberg 
Oldenburg (Oldenburg) 
Osnabrück 
Regensburg 
Saarorilcken 
Stuttgarl: 
Wiesbaden 8) 
Wünburg 
Wuppertai 

168 Bade- und heilklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder) 

darunter 
Aachen, Bad 
Abbach, Bad 
Aibllng, Bad 
Baden-Baden· 
Bad..,..eller 
Bergzabern 10) 
Berleburg 10) 
Semeck i.F., Bad 10) 
Berl:rlch, Bad 
Bocklet, Bad 
Boppard 10) 
Bramstadt, Bad 
Rr>unlone g\ 
Anoerkungen s1ehe Selte 23 

10. Frllll1doome idungoo und Frandeoohernadrrilll<Jen i• Soameri!albjllilr 1959 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen Wld ausgewählten BeMchtsol'i:en 

F~denme1du1oen ill FremdenübernachtWlaen 2) 
Zu- ( •) bzv; Abmlm• ( ·) oarudor dar'onter aeoeniiber SI! 1958 lnsgesamf Auslands- I lnsg9Sam': A~s lands- dar,A!.!s-gäsh 3) . gäste 3) ~ nsgesaml 

l.a~~dsaäste 
Aezahl \111 

18 721 682 3 730 584 86 663 632 1 485 521 ·l B,64) • 3 ,4) 
'I 

5 682 43(1 1 845 444 10 828 278 3 291 923 • 2,8 - 0,5 

1ffi 456 28 483 174084 ;,om ;. 8,5 - 3,2 
55 109 6525 107 174 ;1 011 • 0,? <· 1ü,1 
76 671 30 167 147 095 fHJ5 - 4,0 - 6,7 
51 004 5 478 97 919 9 441 - ~,4 • 0,7 

155 322 39 619 284 590 65848 ,, 4,1 . - 4,8 
48 607 6 349 95 107 11 791 • 6,6 - 21,1 
63 728 iB 'i47 110 942 26 522 • 5,~ . 6,5 
00 [!,7 11 034 148607 24 ~3H t 2i·,o • 49,9 

200 409 89 830 539 996 165 993 i - 6,6 - 11,9 
46 837 9 '103 98 543 I 18 446 I ~·~ "i - 26,3 I 

.. j.(.,ß 

82 707 7866 162 844 ! 16 344 - 2,5 . 3'+,0 
473 !22 118 692 923 41l< 1 331 943 t t: ·~ . 6,2 '•' 121 532 43 7B2 .1:J5 269 I 76 860 . , 2 4 • 7~:9 ' . 
7()3 473 295 210 . 1 415 784 ' 581 B23 - '19~ - 4,7 
209 002 48 293 369!85 78 41? ' 'l~O • 5,5 
213 120 125m. 3.13 359 168 904 - 2,0 t it,3 
117 661 35 95: '90 889 I 1;5 5?5 - 1 ·; - 7,7 . ' .. 

11 ;.~J 18 187 158 299 I 23 176 . 6,8 ' 1,.3 
58 247 9 762 132 ~49 i 21901 "'1 ., - 5,0 + j ,, ; 

36~ 168 171 549 609 659 I 2.53 '!2it - 3,0 - 8,3 
12s 6?8 I 62 416 19 380 2fi 345 • 24,1 - 1-'t,O 

72 789 31 899 107 653 39 454 .;. 1~_,0 " :1,8 
110 5?.0 28 161 192 362 45 368 y 

8 ., •• <- 0,5 
839583 288 299 1 !i85 119 618 103 t 5,8 t 8? . ·-56 169 5 3f2 ~oo 198 I 7930 ' 6,2 

I 
t 2,9 

298 w. 1 164 9~9 I 1ri 229 82 G:J'l ~· 14~·~ t Z' ., -·' 34 71.5 28h 53 48' : 3 &>2 + '!3~0 I - ~.4 

I 
' ' I 36 6[f 5 920 65 <:~-5 l ·~2 691 • 4p6 I .,. 68,3 

66 693 8 3.5: 95 959 ! 10 636 ., 2,6 
I 

., 6,? 
345!9 '!'1 005 12 8531 18 339 + 7.9,2 - 18,8 

288 111 9S 3'<3 ?~9 564 161 2C6 t 1,8 I 
.; ~p~ 

167 66? 68 5?.3 !!-ti2 2?•": I 1~2 ff18 y 13,1 ., ~5,5 
S1 0~ 1.5 OOi !14 945 I 18 330 - 6,4 .. ;\:) 
:38 392 ? 293 6a ooB 12 595 - 9,6 - 10, ~ 

4" 0 34) 2 495 423 31~ 230 21 533 610 1 079 285 ·w o 1 • (· )~ ' 
72 479 . 21 462 191 653 itO 438 .. 1"1,8 - 12,9 
4 345 B 1(18 3!16 51. -t H,E + 30,8 
8 114 819 !J"! 641 2 24:3 • 11,4 + 52,1 

136748 60 263 54'J 052 147 698 '· 3,0 - < ' .,. 
34 594 2 839 548 186 27 466 ' . " l.tp:::'l ~ 7,.5 
7 899 350 !9 951 1 '-!ES + 8,5 - >'O,o 
7 210 9 1!9 ·\C~ g <:> 2:3,2 • 

12 559 5'!4 123 41iB 1 6ij? \> 12~~ ., 42,2 
11 189 25:~ 249 t:Js z 243 ;, ];:,4 - 1?1>.~; 

4556 & ~03 69; r·~:: . I! . 4' j 
'f' ·---,' • 4!i18 

40 297 ~4 512 1134 2:.(] 31 892 ,, ;~g ,, 7,7 
13 r!2 2 284 196 528 J046 {- "12~'1 - 13,7 
3°:m 7?6 "22 908 3 cm. t. 1·~ B - 7 B 

• 1B-

Du~~h&:hn!ttllche 
Ausmrtzung dr 
am i. 4. 1959 Aufenthaltsdauer verfügbaren 

aller der Aus- Betten-
Fremden ... landsoäs:!e kanazität 

Taae \111 

4,6 2,0· 51,2 

1,9 1,8 58,1 

1,6 1,4 54,6 
1,9 1,7 53,3 
1,9 1, 7 51,9 
1,9 1,7 45,7 
1,8 1,7 63,5 
2,0 1,9 69,8 
1,:1 1,5 61,0 -

1,8 2,~ 50,3 
1,9 ·~,B 57,7 
2,1 z;o 43,. 
2,0 0 1 49,8 "•• 
2,0 1,9 68,0 
1,9 1,8 63,0 
2,0 . 2,0 65,7 
1,8 1,6 59,7 
1,'i 1,3 57,5 
\6 1,3 56,6 

13,.5 1,3 58,8 
2,3 2,2 56,4 
1 7 ,, . 1,5 53,4 
2,0 1,4 54,8 
1,5 1,2 69,'i 
1,7 1,6 .54,9 
2,0 2,1 65,1 
1,8 1,5 5"11 ' 1~8 1,7 56,7 
1,5 1/• 54,2 
1,8 2,1 46, • 1,4 1,3 41,. 
2,1 ',~ 57,1 
2,2 :p6 65,9 
2,'1 2,2 64,1 
1,4 1,2 40,2 
1,8 1,7 38,5 

11,0 3,4 71,5 

2,6 1,5 61,.~11) 
24,9 6,4 • 16,2 2,7 73,3 
4,0 2,5 67,511). 

15,8 9,7 • 
10;! 4,2 6~,5 
16,6 1,0 00,4 
9,8 3,3 52,5 

22,3 8,9 92,9 
22,8 19,4 87,7 
4,6 2,6 44,1i1) 

"l4,9 1,3 . 
10 8 4 1 764 



' 

F reodenverkehrsgeme·i ndegr!ipp e 
Berichtsort 

noch Badeorf:g 
Bru•<kena\1- m.Bed 
Bu:ha.u 
Büh Jet+,öhe 9) 
Orl:burg, Bad 
Oürl<helm, Bad 
Oü~.1Jei m, Bad 

I E\lsen, Bad 
. Ems, Bad 

F reJdenstadt 9) 
Füssll!l 10) 
Garmi sch..Partenki :•ohen 9) 

I 
Gode~berg, Bad • Gri a,bs.r.h, &!d ! 

I Grund, Becl 
Hahnenklee-Bockswlese 9) 

. Harzburg, Bild 

I Hellbrunn, Bad 
I Herrenalb 9) 
I Hersh1d, Bad 

H1ndelang-8ad Ob~rdorf 
Höchensc!r;and 9) 

I Homburg v,d,H., Bad 
Honn&f 

I. lburg 9) 
Kar; ;naf•n 

I 
Ka•••~-Wlihel"'!hiihe 10) 
Kho!ngen, Bad 
Kör,Jg, Bad 

' 
Könlgsf~ld :.St:h•. 9) 
Köni gsh! ~ 1, Ts, 9) 

I • ~oh]gr>b, Bad 
Kr~U?fla~h p Bad 
Kro.C: r.gll!1, B•d 

I 
' l.J.~.~i:~rJ&:-g,. Bild JO) 

LemJlt\~h 9) 

I 
iJebMlG1'J 1 ß~;j 

Liesborn 
li PllS!JFl r.ge 

I Lunaburg 
Ma loots 10) 

I 
Melr;berg# Bid 
MOi1Jenl:h•1•, Bad 
Mfinst.e-~ a.S*·~ ß\?.d 
Müm>-i e~-1 f~ 'j 10) 
Nat!h13~-'ll, Bad 

I N!lllnd,.rf, B~d 
Neuen'lhr, Bs.d 
N"""\arlh.rl.S., Bed 
Neushdt/Baden '10) 
Niederbre'sig 

I Oberstdö>'f 9) 
Oeynhausoo, Bad 
Orb, Bad 

noch 10. Fremdenmeldungen undJ~emdenühemaohtungR'l im S!lilUllerilaihjahr 1959 
o.ach F roodeo~erl<e!u:'ögeme( nd"').~,jpoen ood auo()Wäh 1t .. Beri chtoor\011 · 

Fr..,der•oeldull!len 1) ~ fremdooüee~~(!_;;:hhmaen z· 
dßnurter da1~!ltll!' 

Zu- (•) bzw. Abnahme(-) 
insgesamt Av,s·i~~ds-- ~nsge.sami: Aus hstds ... Ge<JSllüber SH 1958 

!jäste 3) . gäste 3) \nsga•amt 
d~.r.Aus-a 

landsaaste 
Amaol II! 

18 i3it 1472 168 110 2 673 v '!0,0 - 37,4 
4658 65 1n 733 130 • 9,8 - 12,9 

10 551 2 926 81 263 13 042 + 10,6 • 1B,4 
16 593 "105 332 6116 409 • 9,'1 • '129,8 
2ll 222 2736 120 465 5 'i57 - 6,3 t 22,8 
11 246 700 209 w.; 5 11)1; • 1.',5 ·} 24,7 
3 1\ll 130 . 65 951 452 • 0,4 - '60,4 

22 976 68ll 287 189 12 681 •) 1,1 - 11,5 
79 g-:;" 20 1[1, . 035 219 51 l)g() I • ?,6 - 4,0 
36 380 6 925 210 ~33 11 799 ,. 9,4 • 25,9 

147164 3G 53!, I 798 .538 .10T 182 5,1 0,1 + + 
40799 1'194~ 122 so:; 26 819 t 3' ' "'' t 2,1 
4258 :i25 56 ·r~1 .. 51! 7~3 43,1 ,J, ' ' ' I 13 851 ffj~ 152 t11J 2 7~·: ' 1\,'J - 4i,3 

24 293 61~· m 1re 2892 ' ·jrJ,3 ,. 10,3 
33 04? 3 859 216.312 ·jq 941 • ·j,.~ - 16,1 
4 623 2'1 11-~ 407 6;3 

I • 15,?. • 357,5 
28 401 2 1oB ?66?81 9 879 + . !:l,~ • 9,4 
33 881 2 9''9 16"i 880 3 4"3 • n,: - 14,3 
33 890 636 I 395 :25 ~4&> + 6,8 .;. 31,? 
4l!i9 300 ·;J_I) 1)8.4 HXil ,, ·ii ? 

',,~ <· 87,2 
37 670 . ~ ~21 i9L: -331 2:. 6?G - 2,0 + '16,4 
14 400 4 626 98 'i28 2.J ·;za v 

1 ·' - 11,2 
5695 511 !» 9;6 ,, 1(!5 ·:· 12;7 - 22,3 
9889 2'18 75 395 ~1.3 <· '1 ' J.. ~ - 22,6 

15 GlO ~ ~:t.? ~·~ •'!16 lß;Jt ,. ~,B .,\ 3,3 
45 163 2 fj'~ 112 235 ?~· 587 I • 13,6 - 0,5 
7 1,87 52 t~4 ·45'1 429 - -f_ ~. ,, 4,4 , .. 
6 968 288 98 53: I i ,'16 - n ~· 

" 5,8 \'~'·' 

18 5.:'14 
' 

,"j 229 166 8% 5 624 + it!!lJ ' 1'1,8 
'j"· ~181 129 158 21,,,, 2 :/c:$1 ., 'P\f.i , . 3~,1) 

?9 5[11; ~996 l:J! '182 8 f,8' (• --~,8 - 10,< 
1' ~15 ' '142 ·;~ 3"!2 -::i 686 • C· (J " '10,0 1,; ..... 
n 959 'lJC 193 '{8'j 3<;6 ' 7:1_:,3 - 6"i, ~ 
8 [lb:1 8.5!) 98 61S ·~ ii:~ + "';. ~ 

.~ .. , l \· ·~q 'I .... , . 
12 632 [ji,8 ·rs~ 3(2 7 n·.:~~ ' ·) ]!} ,8 ~· it!,2 
3 257 . !IIJ ooe - I • 5,5 -

"12 094 !2. 4--~ T :1\0 \:~a • S,1 • 
2' 2:11 2 !02 70 481. 4 ~00 ·> 3,6 - 19,~ 

18/!19 1 ·t22 ifrl ~j3 • 262 ) ?,.3 - 2Ö,B 
:ro lthfl 22 ~51 267 38' • 'FJp? - 6il,B 
36 iS1 ' ',"ZQ -s·;:J t;g-~ -:z l23 8,8 

. 17,2 'i -
? ;,s:\ '165 -:2'i ~53 sm •·< ,., .. - 1 ,. I -.,1~ - !:t'il,. 

5 ~70 :rn 81366 1f.IF..O ' ·j(;,.'+ - 6 7 . ' 

41 -i<-52 5 1 1~~ 662 fi/6 52 ~)IJ{ ' 8 Q ,. '-'. i.. 
'' "•· 

15 4SJ 5fJ9 291 6:'5 ·T .Z".tt { 1Dp2 - 5,6 
39 058 :i ':}·~/· 

~ , ... _.-r - 4~8 885 ~3 5th- ? 6,1 - 30,7 
10 11'6 ZJ~. 9·1· ·!!:F 5E:l ' ~-~,? < 42~9 
21 570 5 '?29 '12>"t JE ;4 :·n! v 6,6 t 2"'1~ 1 
14 147 1 \15 !8 016 6569 c ·;&,9 ' 21,1 
74 560 3624 !Ji4 642 -'~ :06 ., 5,0 - 10,3 
,}.3 691 1 ().35 604 270 41m • 13,5 - 5,3 
32 528 242 715 '69 1 985 > 7,~ . - 0,2 

Ourcbsondttli ehe Ausnutzung d,or 

Auf~tha ltsdaaer am 1. 4. 1959 
verfügbaren 

aller der Aus- Bettoo-
Fr...den laadsaäste kanaz1tät 

Taae II! 

9,0 1,8 58,6 
15,2 2,0 88,2 ' 
7,7 4,5 73,2 

20,0 3,9 75,7 
6,0 2,1 65,0 

18,6 1,3 87,7 
Z!,O 3,5 74,6 
'12,5 1,9 73,711) 
6,7 2,5 • 
5,8 1,7 52,0 
5,4 3,5 44,7 
3,0 2,2 50,7 

13,3 4,6 69,0 
13,1 ~.9 66,0 
9,3 4,7 65,7 
7,2 4,4 54,3 

23,7 22,7 63,0 
9,4 4,6 74,9 
s,o 1,2 64,6 

11,7 7,1 75,3 
28,3 9,4 '19,4 
5,1 2,5 74,4 
6,9 s,o 50,1 

10,0 2,2 58,2 
?,6 '1,8 r 6.1,0 
·!,7 2,0 70,~ 

15,8 10,0 73,3 
1e;o 8,3 79.,7 
~4,1 f,2 7'J,4 
9,0 ~-. 5 f.Xi,8 

21,4 lB,O 70,0 
8,0 2,9 71Q .,,. ... 

-~€,1 7,9 8441 
1fi~O ~.6 82,.~ 
11 1 .. ,,, 4,7 69,S 
'12,3 9;: 'i8,1 
24,9 - BB,O 
34,5 5,5 93,1 
2,6 1,5 55,5 
9,7 3,8 56,8 

22,3 12,1 92,5 
~6,6 6,9 80,3 
1&,1i o,s 11,? 
::1,6 4,9 65,' 
16,0 10,2 77,5 
19,3 2,4 80,8 
10,7 4,1 7a,J 
9,0 1,9 64,0 
5,8 2,5 62,8 
'i,5 it,Z 35ß 

10,9 10,8 71,3 
17,9 4,0 8!!.8 
22,0 8,2 94,0 



------ --

Fremdenverkehrsgemeindegruppe 
Berichtsort 

noch Badeorte 
Pel:erstal, Bad 10) 
Pyrmont, Bad 
Rado lfzell 10) 
Rappenau, Bad 
Rehburg, Bad 9) 
Reichenhall, Bad 
Rippoldsau, Bad 
Rothenfelde, Bad 
Sachsa, Bad 9) 
Sa lzhausen, Bad 
Sa lzsch 1i rf, Bad 
Sa lzuflen, Bad 
St. Blasien 9) 
Sassendorf, Bad 
Schlangenbad 
Schämberg ( Neuenbg,) 9) 
Schwa lbach, Bad 
Schwarzenberg-Schönmünzach 10) 
Soden a,Ts., Bad 
Sooder.-A11endorf, Bad 
Stehen, Bad 
Tel nach, Bad 
Todboas 9) 
Tölz, Bad 
Überlingen a.B. 10) 
Vi ll!ngen i ,Schw, 10) 
Waldsee, Bad 
Wiessee, Bao 
Wildbad i .Schw. 

. Wildungen, Bad 
Wlll!ngen 9) 
Winterberg 9) 
Wö1•i shofen, Bad 10) 
Wurzach, Bad 

337 Luftkurorte 
darunter 

Alpirsbach 
Altenau 
Bai ersbronn 
Bayer.Eisenstein 
8ayrischzell 
Berihtesgadene~ Land 
s; -schof$9riin 
Clausthal-Zellerfeid 
Oobel 
Enzklösterle 
EuHn 
F'!schen 
Fortlach 
F~ei enoh l 
Gengenbach 
Gralnau 

Anmerkungen sl ehe Se1te 23 

ooch 10. FI'SilldneldUI!gen und Fm:denübo:'1lachtungen im Sotwarhalbjahr 1959 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Beri chtsor! en 

F1'8111denmsl [lllgSil1) F1'811deniibernachtungen 2] 

da~nter darunter Zu- (•) bzw, Abnahme(-) 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-
oeaeoüber· SH 1958 

gäsh 3) gästo 3) insgo•amt dar.Acs-
landooäste 

Anzahl \IN 

6856 424 122 129 3608 t 3,6 • 17,6 
41 214 2 915 537 841 17 749 • 11,1 • 20,5 
15 793 1 43B 62 ?11 3 592 • 4,3 • 31,8 

o3BO 48 100668 607 • 18,3 • 
1727 2 6H94 9 - 1it,5 - 74,3 

72 635 5409 955 200 29 w. t 9,7 • 1,5 
6 314 289 86 410 1653 + 18,9 • 15,0 

13 091 314 167 563 1105 • 8,8 • 10,3 
17 932 '231 2?0 014 1193 • 4,2 ' 264,8 
5 917 1 145 831 1 ' 20,6 - 99,9 

10 422 72 231 884 774 • 15,4 • 70,1 
47 525 761 1 024 558 3 536 • "!8,2 ·> 6,7 
8534 851 195 078 4908 ' 2,4 ., 10,4 
2544 - 74125 - + ·f5,8 . 

10 176 423 128 995 1786 t 9,0 - 18,1 
2 551 14 317 331 1 162 • < 1 ' 90,8 0, ~ 

12 884 685 242 437 1 913 + "11 t'5 - 4,7 
10 873 517 142 724 3 297 t 9,4 + 69,7 
11 361 875 170 634 3446 ; 7,5 ., 0,1 
9866 M 181 396 412 • 2,4 - \2 
7635 76 163 451 469 ,. 36,0 • '128,6 
5 449 136 90180 893 - 2,9 - 17,0 
8 497 748 196 381 3890 ·:· 1,5 + 50,5 

19 591 800 357 552 4 119 ' 9,9 + 1l,fi 
41 959 3 943 322 776 ll rllt ., 10,3 •) 12,6 
27 276 3 599 81 867 5986 + 26,7 ·' 12,2 
8 150 447 116 630 1 145 ; 10,?. - 13,5 

4D 563 1631 716 412 19 985 ' 9,6 - 0,9 
30 727 1 756 462 661 14 itit4 ·) 2S,7 i· ·~·! p 7 
35 ?9; 1 215 582 983 8002 • 11,5 - ?,7 
1H56 178 190 5SS 1 256 • 4, i . • 51,8 
12 967 1 976 &; 845 5234 ., 1B,9 ·:· ZB,1 
38. 028 2 o•·a 742 381 32 898 ' 14,3 • 9,6 
5686 16 92 505 301 •) 20,9 - 50,7 

2 395 349 279 298 1'! 412 915 827 847 ' 8,04) ' 12,44) 

6 302 810 56202 1748 ' 5,4 t 45,8 
24 687 1038 2"" 31~ 3826 v 13,2 • ~.2 
39 816 2 8'14 336 BIO 13 591 i 16,5 + 81,? 
8785 129 72 T~? 655 • 10,9 - 11,8 

12 493 4."!3 :as 969 342() ' 6~5 • z;,z 
202 920 16 222 1 613 075 52 598 ' 0,3 - 8,1 

7 524 78 107 341, 546 + 2,3 . 
14 794 1 092 154 2.51 4 860 c 9,2 y 150,0 
6 395 338 561% i 594 v 1? ,4 - ~-3,9 
7 337 113 JE> 492 39•! ? 10,9 ' 258,! 

16 444 2629 73 649 3 ~98 ' 27,1 y 34,2 
16 976 249 194 544 1 109 ' 3,8 + 1,5 
12 427 1 998 100 629 5 018 ' 36,0 - 1,2 
3 615 " . 59 170 . - ·1,3 --
7221 195 66 309 4'' " - ?,l. t 51,4 

23 407 962 117436 5 467 + ?,8 t 50,6 

- 2Q-

Durchschn-at 11 ehe Ausnutzung der 

Aufenthaltsdauer am 1. 4. 1959 
vorfügbaren 

aller der Aus- Betten-
Fr01den !and~sto ~.gpazität 

T~ e 111 

17,B B,5 65,2 
13,0 6,1 7B,5 
4,0 2;5 43,7 

23,0 12,6 93,9 
37,5 4,5 83,8 
13,2 5,5 77,5 
13,7 5,? 76,2 
12,8 3,5 70,3 
15,1 5,2 70,6 
24,6 1,0 . 93,1 
22,2 10,9 9!l,J11) 
21,6 4,6 
22,9 5,8 8~· 
29,1 - 78,5 
12,7 4,2 82,0 

147,9 83,a 97,5 
18,8 2,8 79,1 
13,1 6,4 E6,3 
15,0 .3,g 77,0 
18,4 2,8 71,8 
21,4 6,2 72,1 
16,5 6,6 71.o.,9 
23,1 5,2 73,6 
18,3 5,9 67,0 
7,7 4,3 62,7 
~.o 1, 7 63,2 

14,3 .2,6 84,6 
~7,i 12,3 7C,1 
15,1 8 ,, ,< 86 ., •" 
16,3 6,6 79,1 
13,0 7,1 71, • 
E,i 2,6 31, .... 

19,5 . 15,8 72,2 
. 16,3 ·JB,B 95,' 

7,3 J,O 50,6 

8,9 2,2 48,411) . 
9,9 3,7 • 
8,5 4,8 61,9 
8,3 5,1 41,0 

14,9 8,3 53,3 
7,9 3,2 44,8 

14,3 7;0 47,3 
10 4 . 

' 4,5 57,4 
8,8 4,7 53,3 

10,4 3,5 511,2 
. 

4,5 1,3 • 48,1 
11,5 4,5 53,8 
8,1 2,5 55,6 

16,5 - 73,9 
9,2 2,5 74,3 

14,4 5,7 66,0 



Fremdenverkehrsgemeindegruppe 
Berichtsort 

nach Luftkurorte 
H!ddesen 
Hinterzarten 
HohegelB 
Ho lzhausen-Ex! ernste! ne 
lmmenstaad 
lnzell 
Klasterrei chenbech 
Kachel 
Konstanz 
Kressbronn/ßodensee 
Langenargen 
Lau\entha 1 • Lau\erbach 

' 
Lenggries 
U ndau/8odensee 
Ltndenfels/i)dll. 

I 
Marquartsteln 
Harzoll 
Meersburg 
Monzenschwand 
Hittelberg 
HiHenwa ld 
Mölln 
Murnau 
Nassau-Bergnassau-Scheuern 
Nwhaus/Sollfng 
Nordrech 
Oberammergau 
Oberaudorf 
Oberkirchen m.Notdenau 

• Oberstaufan 
Pfronten 
Pön!tzer See 
Prler. a.Chfemsee 
Reit i.W. 
Rangsdorf 
Rotlach-Egern 
Ruhpa lding 
Saig 
St. Andreasberg 
St. Märgen 
Schei degg i .A llg. 
Schenkenze 11 
Schioder 
SchH ersee 
Schluchsee u.Faulenfürst 
Schöliang 
Schönwald i.Schw. 
Schonach 1.Schw. 
Schwangau 
Seesen 
S1 eber 
Tegernsee 
Anmerl<WJ en sl ehe Se· e g Jt 23 

noch 10. F,....,denmeldungen und Fremdenübernachtungen lm So""'erha)bjahr 1959 
nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten 

Fremdenmeidunaen 1) Frendenübernachtunaen 2) 

da"unter darunter. Zu-· ( +) bzw. Abnahme (-) 

insgesamt Auslands- insgesamt Auslands- aealllliiber SI! 1958 
dar.Aus-gäsle 3) gäste 3) inSgesamt landsoäste 

Anzah 1 · 'l!l 

6 228 257 61 826 63f - 0,3 + 29,6 
23 184 3 338 244019 15 665 + 9,2 + 57,0 
76&; 51 89804 259 • 6,4 - 50,9' 
4160 622 49 367 3 260 - 5,5 - 24,2 
9 836 670 58099 3 232 ' 13,7 • 140,7 

15 308 69 182 7.2 295 - 19,0 + 16,1 
6084 323 69 669 1 816 t 2,7 • 28,6 

24 367 3 664 1Z9 437 11 &\4 t .3,6 t 15,1 
130 288 28 816 391033 51 318 t 6,8 t 24,7 
10 953 795 100 882 1 593 ' 18,3 + 71,0 
19 288 1 251 ·153 a;s 5000 t 5,7 • 19,5 
8 787 297 92 l122 . 2 015 + 14,5 t 95,8 
4 473 40 5.2 !10 292 - 0,0 t 9,8 
6701 188 7800i i '55 + 22,2 • 27,5 

111 766 22 363 366 H1 45 050 + 12,9 +. 17,8 
8591 411 70 723 HD6 + 16,2 • 45,1 
4308 57 53 290 241 - 5,9 - 23,5 

905 17 91 569 132 t 0,9 - 77,1 >. 

35 593 6 133 168 832 14 117 . t 2,7 - 3,6 
5887 37 92150 105 t 11,6 -
7 229 412 88468 550 + 29,~ + 3,5 

62 942 6 078 537 145 31 206' - 3,4 - 23,6 
18 700 2 49? 72 624 3 792 t 19,2 • 22'1 ,4 
12 847 1418 103 869 13 033 ,, 1,4 - 7,1 
11634 786 89 357 5 111 • 5,1 - 42,6 
5 898 10 57 218 50 + 10,8 + 17?,8 

970 11 87 691 254 - 2,4 4 139,6 
28 694 12140 136 255 38 862 - 7,2 -· 5,0 
9 641 403 11~· 629 3420 ' 19,7 + 0,1 
7652 866 86 310 6508 - 4,3 + 0,1 
8 971 371 %166 2 082 • 5,6 + 45,9 

21 i73 747 257 101 2 339 ·) 4,0 + 144,2 
6 376 61 75208 340 ·) 27,3 - 1,2 

23 995 3421 128 700 8 042 ,, 13,0 + 17,0 
22 341 968 211 464 5 130 + 9,0 + 35,9 . 
9 931 510 102'688 1 857 + 5,5 - 28,7 

27 317 1 504 284 413 8853 + 21,& + 8,3 
46 135 3 174 554 583 25 975 + 1ü,9 + 19,1 
11701 4 060 80 919 11 27? + 32,3 + 489,5 
21 713 2106 189 916 14 345 + 20,9 + 10,6 
7503 596 67 766 2 853 + 15,2 + 41,0 

11m 521 77 742 1 855 - 3,3 t 142,5 
6 'B9 649 !ji .iü4 3 714 + 3,6 t 30,? 
6926 31 98 744 216 + 3,7 + 173,4 

29 037 982 302 775 7 323 ' 3,1 t 22,5 
13 a;a 1782 112 981 8 513 f 4.0 - 16,1 
5 523 106 76 442 1 324 t 19,1 • 76,3 
6 073 1117 73001. 4 !ji3 t 11 '1 t 9,7 
6 587 841 66 220 4 Cli9 + 16,4 t 41,9 

24 845 4526 165 009 11 460 + 12,8 + 16,6 
13 895 1 662 • 18 591 . 2 168" - 75,5 t 59,4 
8679 155 97 380 533 t 7,2 \ 2,1 

28 an 2 157 236 506 9 518 t 12,5 + 24,0 
-21-

Durchschnittliche ~zunqder· 

Aufanthaltsdauer · am 1, 4. 1959 · 
verfügbai'SII 

aller der Aus. Betten, I 
Frenden landsaaste kanaz!Ui . 

Ta e .. Wl 

9,9 2,5 63,0 
10,5 4,7 65,6 
11,7 5,1 53,2 
11,9 5,2 72,5 
5,9 ~.8 73,8 

11,9 4,3 43,6 
11,5 5,6 72,2 
5,3 "3,2 43,411) 

. 

3,0 1,8 . 
9,2 2,0 66,9 
7,9 4,0 57,1 

10,6 6,8 51,4 ;: 
11,8 . 7,3 60,6 ' 
11,6 9,3 32,5 
3,3 2,0 69,0 . 

8,2 3,4 67,2 
12,4 4,2 41,0 

101,2 7,8 92,7 > 

4,7 2,3 53,1 
15,7 2,8 76,~ 
12,2 1,3 30,4 
8,5 5,1 48,0 
3,9 1,5 . 50,2 
8,1 9,2 68,3 
7,7 . 6,5 54,"5 ' 
9,7 5,0 ~.6 

90,4 23,1 85,3 
4,7 3,2' 30,3 

12,2 8,5 44,8 
11,3 7,5 61,4 ' 

10,7 5,6 48,2 
11,8 3,1 60,2 
11,8 5,6 . 62,5 
5,4 . 2,4 45,8 
9,5 5,3 51-,7 

10,3 3,6 61,9 
10,4 5,9 48,8. 
12,0 8,2 55,3 
6,9 ' 2,8 67,6 
8,7 6,8 7~,2 • 
9,0 4,8 . 72,0 
6,6 3,6 48,l 
9,1 5,7 52,311) 

14,3 7,0 • 
10,4 7,5 41,6 
8,5 4,8 69,8 

. 13,8 12,5 . 60,6 
12,0 4,1 94,5 
10,1 4,8 785 ·' 6,6 2,5 47,0 
1,3 .1,3 . ~'011) 11,2 3,4 • 

. 8,2 4,4 45,5 . 



. 

FremdenverkehrsgOlleindegrupp·e 
Beri chtsor! 

noch Luftkurorte 
Tiefenbach 
Titisee 
Todtnau 
TMberg 
Unteruhldingen 
Unlerwiissen 
Waldki rch 
Wa"'ensteinach 
Wieda 
Wildemarm 
Wi ldstefn, Bad-Tr.-Trarbach 

63 Seebäder 
darunter 

BaltriJJJI 
Borkum 
Büsum 
Burg a.F ehmarn 
Cuxhaven 
Dahme 
Eckernförde 
Grömill 
Raffkrug 
HeHlgenhafen 
Helgoland 
Horn um a.Sy 1t 
Jufst 
Kempen 
Ke 11enhusen 
Langeoog 
Ust 
N<!bel 
Neudorf o,Rowacht 
Nlendorf 
l<brddorf 
Nordemey 
Ranlue 
st. Pe\er 
Scharbeutz 
Spfekeroog 
Tl 11111endorfer strand 
T raveniinde 
Wangeroog~ 

'olennlii9Stedt 
Nesterland 
W! 1he1mshaven 
Wyk a.Föhr 

1836 Sonstige Framdenverkehrs-
g"""lnden 

darunter 
Ahnfeiler 
A ltötting 
Assmannshausen 
Anmerkungen sf ehe Seite 23 

noch 10. Fremdenme;dwlgan und Fr."delllberr.a•htunge" lm So,.,erllalbjahr 1959 
naoh Fremdenverkehrsgemejndegruppen und ausgewählten Berlchtsort en 

Franrlenmeldunooo 11 Fremrlenübernachtunoen 21 
Zu- (•) bzw. Abnahoe (-) darunter daninter oooanüoer SH 1958 Insgesamt Ai!Slands- insgesamt Auslands-

gäste 3) gäste 3) insgesamt dar,Aus-
landsoäste 

Anzahl 1.\1 

4686 41 69 915 459 • 11,6 - 8,9 
42 735 16 G23 1&1 011 43 193 t 22,5 + 18,5 
8 839 1 331 64 000 3 719 - 1~R ., 5,1 

18 927 9 183 88 154 21 850 t 1,2 • 10,6 
8073 3.32 81136 1 209 + 4,5 • 19,8 
8 747 1S9 93 851 682 • 14,6 - 22,2 

10 ffi6 1132 70052 1887 - 8,6 • 60,1 
4 615 584 68 400 4 160 + 7,8 • 
5 549 11 58689 15 - 2,6 - 89,6 

17 5&6 '118 219 Ge5 878 ' 5,8 t 112,6 
21 830 2 579• 78 487 4 949 < ' 4~ 1 - 2,8 

849 845 38 238 9 517 142 200 841 + 15 74) ·- 6 o4l • 
13 662 43 173 964 630 ' 4,6 • 21,4 
34102 161 457 507 UJ3 + 18,4 + 43,3 
17621 2TI 245 900 2 656 . t 23,3 + 53,8 
14 501 46 !J? 411 332 t 29,1 .. 56/t 
71 997 16:'2 \83 951 4 876 + 10,6 + 1,~ 

19 394 159 2nB54 1734 ' 27,8 - 3,3 
13 547 932 103 434 3493 + 25,1 - 2,9 
41 998 837 541 278 7583 + 20,2 + 78,1 
9 298 88 104 100 831 t 24,9 + 46,6 

15 S't7 3 113 135 742 lt5.52 • 12,1 + 24,7 
16 639 388 76 512 1350 t 49,3 + 40,8 
9 975 a; 127 009 903 + 48,1 + 35,2 

3'1 447 &5 405 5fi1 987 v 10,5 - 23,2 
13 8l18 529 198 274 6580 ,. 11,0 ,, 6,-i 
i6141 82 261 804 912 • 10,9 t 45,2 
17 656 25 255 104 291 i 18,5 - 74,2 
12 560 130 179 775 1478 ., 5,6 - 20,~ 

6108 9 104 047 204 t 2,0 - 4g,o 
1! 195 79 151 750 665 + 1B,1 + 6,7 
14 225 220 182m 2 3W ·) ·;?,4 - ;,,o 
B 159 • 97 140 825 '1620 <· ~7,0 - 20,7. 

49 016 426 559 438 4 167 • 11,1} - 9,6 
7655 52 103 304 71); - 1,6 • 'IZ.,6 

21 794 120 331 039 696 • 21,4 - 12,0 
19 947 198 267$8 23'10 + "·" - 50,2 
10 466 79 146 (li3 008 • 18,6 ' 33,8 
36 513 932 466 497 9156 ' 1\1 - 14,6 
57 :3<"9 15 630 372 050 71 266 • 14,6 t 15,6 
21 697 40 .276 083 347 ., 19,5 - 35,6 
14 537 115 229m 2 383 ' 12,!i - 3&,3 
55 882 4 708 698 907 41 322 + 12,2 + 6,1 
31 357 1689 136 485 3 959 ' 26' '' ' 25,4 
19 64ü 246 310 019 3 08~ ' 12,3 - 19,6 

7 298 635 1 249 374 21 371 627 2 005 625 ' 7,64) t 6 a4l • 
21365 3482 76 036 9604 • 5,8 ' 2,6 
3.3 211 3 351 63 107 6 178 - 1,3 • 21,4 
40 197 12 527 56 676 25770 .;. 12,8 + 29,9 

-22-

Ourchschn!tt1ithe Ausnutzung der 
am 1. 4. 1959 Aufenthaltsdauer veriügbaren 

aller der Aw..- Betten. 
Framden landsoäste . kan• ····t azj .. a 

T "'' ltl 

14,9 11,2 64,0 
3,8 2,6 65,4 

. 7,2 2,8 43,8 
4,7 2,1, 46,3 

10,1 3,6 58,3 
10,7 4,3 37,5 
6,4 1,7 42,0 

14,8 7,1 42,0 
10,6 1,4 39,911) 
12,5 7,!, • 
3,6 1,9 38,8 

11,2 5,3 43,8. 

12,7 14,7 46,8 
13,4 8,1 47,3 
14,0 9,6 48,1 
9,5 7,2 57,5 ' 
6,7 2,9 30,8 

14,0 10,9 46,9 
?,6 3,7 28,7 

12,9 9,1 47;4 
11,2 9,4 54,2 
8,6 1,2 34,6 
4,6 3,5 89,5 

12,8 10,5 60,6 
12,9 11,6 4'5,3 
14,4 12,4 51,6 
16,2 11,1 47,8 
14,4 11,6 . 49,6 
14,3 11,4 35,1t 
n,o 22,7 62,. 
13,6 8,4 45, 
12,8 10,9 48,4 
17,.1 16,7 55,> 
11,4 9,8 35,1 
13,5 ~3,6 55,5 
15,2 5,8 51,5 
13,4 11,7 48,0 
14,0 10,2 51,9 
12,8 9,8 55,0 
6,5 4,6 45,6 

12,7 8,7 58,3 
15,8 13,6 60,1 
12,5 8,8 29,3 
4,4 2,3 45,8 

15,6 12,5 51,4 

2,9 1,7 38,2 

3,6 2,8 53,6 
1,9 1,8 25,0 
1,7 ~;1 40,8 
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no,;h 10.Fremdenmeldungen lind Freod_enüllernachtuvger im Somaernalbjahr '1959 
-nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewäh 'jt_.., Berl dri:sor!en 

Fremdenmeldunoen 1) - ~reodeniiberna"h\unoen 2} 
Zu· ( •) bzw. Abnahme (-) 

Durchschnittliche Ausnutzung der 
.. 1. 4. 1959 daFJnter dar.m\er Aufenthaltsdauer - Fremdenverkehrsganei ndegruppe insgesamt Aus ler.d.._ lnsgasami: A"s:ands· 

r-- gego.'1Uber SH 1958 verfügbaren 
Berichtsort - .· 1 dar -oAus- aller der Aus- Setter.. gäste 3) gä;!e .l) 'nsgesanh 1 dsgf l Fremden landsg_äste kaoazltät ans as.e 

Anzahl vH T&e vH 
-

noch Sonstige Frandenverkehrs· 
gemeinden 
Bacherach 14 547 5 9.10 46 459 18 212 ' 17,5 + 40,2 3,2 3,1 46,8 
Samberg 48 7~ 5 694 78808 10 767 + 2,4 . 7,4 1,6 1,9 49,6 
Bayreuth 43 979 6 073 176 603 34 697 . 8,3 . 1,9 4,0 '5, 7 39,7 
Bernkastel-Kues 43 511 13 531 119 411 24 663 t 22,6 + 23,7 2,1 1,8 44,4 
Bingen 44 169 13 378 86 215 - 25 038 • 6,4 . 2,0 2,0 1,9 -

35,~1) 
Brllon 11600 1 621 73 186 .~4 113 17,5 14,? 6,3 8, 7 + + • 
Cella 33 854 14 692 46 079 19129 . 9,4 . 16,0 1,4 1,3 40,5 
Coburg 23 438 959 63873 2 424 . 8,, • 34,1 2,7 2,5 . 66,1 
Farchant 7 923 384 81 232 '! ~19 + 11+,9 . 17,1 10,3 3,9 53,7 
Flensburg 56 981 15 987 i7 816 19 391 ., .5,9 . 1,4 1,4 1,2 56,6 

• FM edrl chshafen 48 861 5 845 140 001 ~4 208 • '19,0 ·> 11,9 2,9 2_,4 34,4 
Fulda 55 170 8004 70 493 10 7i6 7 5,3 ., 62,9 1,3 1,3 53;3 
Gerlingen 3 917 1056 72 2SO 1 7'!7 • 5,5 ' 189,9 18,4 1,7 89,7 
Göttingen 48 518 8 483 88 219 'i;+ 2.16 - 7,7 . 11,4 1,8 1,7 51,5 
Goslar 63 409 22 510 1?6 412 6l .388 • 5,1 t 1"]•3 2,8 2,8 53,9 
Großenkneten 5 577 274 55 742 287 . 9,4 - 50,9 10,0 1,0 80,8 
Heilbronn 41 965 6 695 69 550 9 418 ' 16,9. . 10,4 1,7 1,4 51,.8 
H!ldeshelm 12) 27 858 5 168 49 120 8 184 . 6 \ ,. • 3,6 1,8 1,4 48,5 
Höfen a,d,Enz 5 212 166 61 564 4?o . 2,8 ' 33,0 11,8 2,9 62,6 
Jesteburg 5 374 3 80127 3 . 6,'i . 96,0 14,9 1,0 66,0 
Kaisers laulern 36 556 6 512 72 649 1'! 748 + 5,3 . 4,3 2,0 1,8 57,8 
Kempten i .Allg. 28 643 5 6:34 52 109 6 .520 . 2,2 + 20,6 1,8 1,2 46,8 
K i efersfe Iden 10 879 200 140 99·: 1i21 + 12,0 0 13,0 8,6 50,4 
Kob lenz 126 688 66 !48 175 662 8? 164 + 8,3 • 9,6 1,4 1,3 52,0 
Königswinter 102 965 ' 50 320 198 945 85 661 > 4,8 t 8,3 1,9 1,7 61,7 
Krün 12 202 269 172669 3 159 + 21,8 . 4,9 14,2 11,7 . 50,9 
Ludwi gsburg 21175 4 653 . 48 137 B 249 . 4,9 ,, 20,5 2,3 1,8 63,4 
Marilurg e,d.Lahn 3/i 288 2 541 66906 P2b . 4,2 • 20,8 1,8 1,9 58,3 
Münden 18 526 2 165 69 862 3 214 ... 4,8 • 83,1 3.,8 1,5 47,4 • Nesselwang 8 528 918 8o m 3 053 > 2J~p":' • 9,6 9,5 3,1 39,1 
Oberkaufungen ST' - 60 69~ . + p 1 . 69,2 . 85,0 -'. 

. 

Passau 45 474 5 757 ?4 015 7643 ·:· 4P0 . '17;~ 1,6 1,3 55,4 
Reullingen 30 480 4 918 . 54290 8 4!19 ,. 5,1 . 1,5 1,8 i 7 53,9 ' .. 
Rolhonburg o.d.T. 66090 21 951 102 410 341311 _, 2,4 + 14,9 1,5 1,6 49,5 
Rüd!!$heim a,Rn. 120 550 60 675 174 755 90 310 •) 9,6 t 6,2 1,4 1,5 57,9 
st. Goar 21 118 1766 55 597 15 630 + 0,8 • 12,7 2,6 2,0 35,.7 
5thleehing 2 998 aJ,. 55 tYt9 2:t10 + 0,5 t 498,4 18,4 11,2 28,7 
Tri er 94 549 35 194 137 896 41 751 + 13,6 + 0,8 1,5 1,2 48,1 
Tübingen 37 900 10 533 65 ,40 19 :)17 t 1,5 • 1,3 1,7 1,8 69,4 
Uim 106 't8B 44573 14672' 48 402 . 5,6 - 3,5 1,~ - 1,1 62,5 
Wasserburg a.B. 15 741 952 '109 167 3 621 t 

F ., 
:$'-' ., 10,5 6,9 3,8 53,0 

1) Im BeMchtszeitramn neu er.gekomoeoe Frande.- 2) Gezählt sind"''" die ·in der. Brilerl:ergungss\ättoo ~nschl. Prhaiq~~arl:iere- aber nicht l• den 
Jugendherbergen, Kinderheimen und sonstigen Ma>csecur,terkünf\en ·· g'lgen Er:tge-!t über_1achtend"" Framder, elnsoh:. der Übernaclrtungen der aus dem 
Vunnonat noch anwesenden Fremder.,- 3) Personen möt stär.dlgem Wohns;tz. :m Ausland. Bol den Angi!ilörlg1!!1 der im Bundesgebiet stat-:on!erten st,..;t. 
kräfte erfolgt die Zuordnung nicht ;...,. ""' d"' Woh"S'hland (z~Z. Oeui:e"'iand),. sonde"' auoh n~ch der staatser.gehörigke:t (z~ß •. IJSA). Insoweit 
können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überhöht sacn.- t;) Der Verg1e1oh be'''h± sl<:h nur auf die ••"9leiohbaren Fromdenverkehr.;ge;. 

· Jeinden.- 5) Außerdan in zusälzHcheo Privatquar\ioroo '104 536 Überna·;\r(utJgM.- 6) A<;ßerd"' '; mätz1lohen Privatquartceren 272 228 Überna;;b... 
tungen insges~ darunter 59 262 '"" Aus1•ndsgästar.,. 7) Ohne Kassel-W11helmshöho.- 8) Großstadt und Heilbad.- 9) Heilklimatischer Kurort.-
10) Kneippkurort.- 11) Ausnutzungsgrad über 100 vtl, da VeränderOJnge~ der Bei:t0!1kapazität na;;h der Erhebung am '· April 1959 eingetreten s'ind, 
aber nicht nachg..,eldet werden.- 12) A1;ßerdem in zusätzlichen Pr:vatquarl.ieren 6 179 Übermchtlll!ge!l insgesamt, darunter 1 028 l'lm Auslamlsgästet!. 
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Framdonvorkohrsgemelnde- Be-
richts-

91'\lilll8 orte 

Großstädte 35 

Bade- und hellklimatische 
Kurorte (ohne Seebäder) 79 

Luftkurorte 69 

Seebäder 19 

Sonstige Fremdenverkehrs-
. gemeinden . 98 

Insgesamt 300 

11. Entwicklung dtr Freodonübarnachtunglll ln 3Xl ausgewählten Berlchtsqrton ln den 
Solaerhalbjahren 1937, 1956, 19571 1958 und 1959 

. FreodlliibomachtUIIQtll I nsaesamt 11 
Einheft 1937 1956 1957 1958 1959 1937 

100l 7 020,9 7 &l4,6 7 965,8 B 193,9 8 585,1 1 289,3 
195'1 • 100 1<:6,8 119,7 121,Z 124,7 130,6 66,4 

IOOl 13 323,6 15 990,6 17 813,9 19 004,8 20 895,5 1 098,3 

1954" 100 103,8 124,6 138,8 148,1 162,8 145;8 
.. 

100l 6 597,2 8 052,5 8 966,3 9 102,9 9 842,5 307,8 

195'1 " 100 100,8 123,1 137,0 139,1 150,4 91,8 

100l 2 325,2 3 444,0 3 742,1 lt132,3 4 777,6 33,4 

1964" 100 98,4 145,8 158,4 175,0 202,3 30,4 

100l 3 320,~ 4 081,5 4 372,6 4 508,2 4 777,7 227,4 . 

1954. 100 96,1 118,1 ' 126,5 130,4 138,2 46,5 
~ 

100l 32 587,5 39 433,2 42 860,7 44 942,0 48 878,4 2 956,3 
1954. 100 102,6 124,1 134,9 141,5 ' 153,9 81,5 

. 
-- ------

1) Bel einem Vergleich mit 1937 Jet zu beriicksiohtigen, ds8 die Nohnbewlkenmg im Bundsagobiet um fast 32 vH zugononmen hat • 

• • 

Obernachtunaen. der Auslandsaäste 
. 

1956 1957 1958 1959 

2 372,2 2 477,2 2 -m,s 2 658,9 

122,2 127,7 139,3 137,0 ' 

919,0 1 032,4 1 032,6 1 056,0 
i 

122,0 137,1 137,1 140,2 

440,4 509,1 476,8 536,8 

131,4 151,9 142,2 160,1 
' 

' 140,3 135,6 147,4 164,1 
127,5 123,2 133,9 149,1 

i 

652,1 751,1 153,5 802,4 

133,3 153,6 154,0 164,0 
_I 

I 

4 524,0 4 905,3 5 112,7 5 218,.3 
124,7 135,2 140,9 --143,~ 
---- - ------- ----
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12, Fremdenmeldungen und fremderiiborilacbtungen auf den CaiiJ>l!l!lllälun ln den fl'lll!lenllriehrsgMtlnden 

Im •whalbjahr 1959 nach t.ändii'D (olwle Saarland)1) . 
~ . . -

''' Fr~enmeldunaen Fremderiibernaclrtunoen Zu- ( +) bzw~ Abnahme ( •) dor 

Land Camping- ' darunter 2) ' darunter 2) - l• llurchscbnitt Fl'lllldenübernachtUß!JB!l 
plätze insgeSillllt Inlands. Ausland.. lnsgesarl Inlands. A!Js Iands-. allor dor In 1 ands. d11r Aus 1 ands- Qll!llliiber d1i11 ~ 1!1!i8 3) 

--·- aästo : aästo .· aärle aästo Fremden .. lläsl:• • gäsf:o :w 5p;5 I zu Sp,6 zu Sp, '/ 
A.rluhl .. T . . • '1111 ' 

".~,--. -~"_.,.--=..".,.__,. t---~~-- . .,..;..., ~--c-~· ~--·-r- '-
Schleswlg•Holsteln 85 339 688 287 312 52 376 1 633 153 1 5381!21 95 332 4,8 5,4 1,8 4) 4) 4) . • • 

Hdlllburg 9 83 026 HS19 68 Wl 1or 229 22360 84754 1,3 1,5 - 1,2 • 3,3 + 9,2 • 6,1 
I 

Niedersachsen n 287 153 213 975 73 '178 616 989 520001 95988 2,1 2,4 1,3 • 37,2 t 40,7 t 20,8 

81•emen 1 10 211 4 343 5ai8 16 _661+ 9 245 • 7419 1,6 2,1 1,3 t 1,8 + 3;5 • 0,3 
' ' . 

. 

Nordrho I n.Westfa Jen ' 30 178756 87 940 90 816 018 193 rl999lt - 138199 1,8 2,0 1,5 • 28,8 t 33,2 
-

t 23,1 
I 

· .. 
Hessen · 74 2/1 931 162 898 1W 033 475 5.11 JIÜ 597 154 934 1 I • ' 2,0 1,4 + 23,6 + 22,6 + 25,9 

Rhoinland.-0f•h 76 371 896 1'18 318 ' 192 615 604.419 JTIJ,68 .32,0 ,' 265 945 1,6 1,9 1,4 + 33,3 • 35,2 
'' 

'.·· 

Badeft;.Würtianberg 84 481128 287 196 193 921 891 ?54 6Qi 418 .286 303 1,9 2;1 . 1,5 +15,7 + 12,2 . • 24,1 
·.· 

. 

Bayern 126 421 9(li 321 348 100 558 800 051 713~ .166 183 2,1 ' 2,2 1,7 • 3,0 • o,s + 15,4' 
~-. __ ,_.,_._"""'""""'='""""":-..c:=-='"~ F--'"'~ .. --- -~ - . 

--

lnBgesamt 562 2l,4H95 1 558 249 886 395 5 544 583 . 4 247_ :fi2 ·; 29S ili:' 2,:) 2,1 1,5 • 18,tf) + 15,45) • 27 s5.l ' 
Ber'lin_ (West) 7 28 028 26 ntj 1295 733403 rn.Jl 3450 26;2 27 {'l 2,7 • 47,8 . . + 47,5 +113,5 . I I 

. 

---~"---

1) 11)1. Sfat.Berkh!a V/'&/68 (SH 1956), V/26/83 (SH 1957) und V/26/98 (SH 1958),- 2) Nach daa stäollgen llohnslti dor Fremden.- 3) Dlo '/arg letehe beziehen steh nur auf die ~ingplätzo, für dh 
V.r~loi~hszehlon vtJrliegen.- .4) Für das SH 1958 Hagen ktlno \\lrgloichszahlen wr,- 5) t»me Schl.."lg.Holst•ln,- 6) Es handelt slc\lln der H.._.t~o um d111 Dauerautontllalt wn BerllnerFuiHon, 

'· 



13. Groozüber\~itte ein- und durchreisooder Persooon1) über die G"er,zen des Bundasgdllates 
in den Somllerhalbjahren 1959 und 1958 

· a) naoh Gr~1zübergängen 
·. 

Grenzübergang 1959 1958 
Zu-(+) bzw, Abnahle_(.) 

SI! 1958 
1 coo 'ifl 

. 
I. Verkehr über Landübergällge 

Deutsch-dänf sehe Grenze 3 042,7 3 n1,2 - 18,0 
Deutsch-niederländische Grenze 23 880,9 27 610,0 - 13,5 
Deutsch-belgisehe Grenze 3 991,3 4 787,2 - 16,6 . 
Deutsch-luxEIIburglsche Grenze 3 227,7 2) 4 254,4 2) . - 24,1 
Deutsch-französische Grenze 1; 371,9 2) g 838,5 2) t 15,6 
Deutsch-schweizerische Granze 14 187,5 13 302,9 • 6,6 
Deutsch-österrelchische Grenze 27 521,2 22 714,2 • 21,2 
Deutsch-tschechoslowakische Greoze lJ/+ . 37,8 - 19,5 

zusammen 87 253,7 2) &i 256,2 2) t 1,2 
da VOll 

über Straße 00 669,6 2) 79 40:i,5 2) t 1,6 
oit der Bahn 3) 6 584,1 6 81;9, 7 - 3,9 

II. Verkehr über Seehäfen 1 138,3 . 913,8 • 24,6 
II I. Verkehr über Flughäfen 527,0 495,8 • 6,3 

Verkehr mit d91 Aus land insgesamt . 88 918,9 2) 87 66E,8 2) • 1,4 

b) nach der Staa~a&;gehörlgk•;t in 1 OOU 

Grenzüberl:r·itt~ 

d:avt!l üee:"" davon über 
Staatsangehörl gkei t Insgesamt Landgra~;::- Soo- F1L~g- !mgesamt La~dgrooz- See- Flug-

üb!ll'llä:i•• häfen häfoo über'Qänoe häfen häfen . 
So"'or'~hr 19.59 21 S<".er'1albiahr 1958 2) . ---

I. Oeutschland 50 582,2 49 774,0 643,8 164,4 I 49 752,4 49 159,3 445,8 15'1,4 
II. Ausland 38 235,0 37 377,9 494,5 262,1) 37 885,2 37.078,8 468,0 338,5 

davon 
Belgien 3 246,3 3 235,8 2,3 8,2 3 389,9 3 382,3 1,9 5,8 
Oän111ari< 1 421,1 1 219,1 193,~ 8,9 1 584,6 1 412,2 165,8 6,6 
Frankreich 7 199,8 I 1'1~,5 7 ~ '•< 17 ,J 5 3:?.8,5 6 311,0 6,6 10,9 
GroBbrltannl en 1 338,0 1 255,9 1?,3 6g,B -: 384,~ 1 308,5 13,2 62,5 
Italien 729,7 713,0 8,5 B, 1 6,18,5 645,0 8,4 5,0 
Luxe~~bul'g 992,4 99!,9 C,! O,k, 1 183,3 1182,6 O,l 0,3 
Nlederlande 7 838,4 7 003,6 21,~ H,Y 8 587,9 B 559,5 17,7 10,7 
Österreich 6 Yig,B 6 323,8 7,5 9,5 5 668,0 5 651,0 7,7 9,3 
Schweden 629,5 479,2 131,2 19;i 008,6 653,1 137,2 1~,3 
Schweiz 6 116,8 6 093,4 6,2 17,1 5 6~,7 5 660,8 6,6. 14,0 
Tschechosiowakei 12,0 11,8 0,1 0,1 18,8 18,6 0,0 0,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 324,3 1160,9 52,4 110,9 1 489,3 1'311,6 50,6. 126,9 
Übriges Aus land 1 046,2 914,~ 52,4 :g,-; 1102,0 982,2 51,9 66,1 

II I, Ohne Aufgliederung 101,7 101,7 o,o - 18,2. 18,2 0,0 -
ir,sgesamt 88 918,9 87 253,7 1 138,3 527,:) 87 665,8 &l 256,2 913,8 495.,8 

Quelle: Paßkontrolldirektion Kobienz 

. 

1) Re! sen mH Re! sepaß oder Personal auswef s ( ei nsch 1. Dunhrei se;rerkehr), ab~ ohne Grenzverkehr mh Arbeiterk:rl.,, Ausflugsb&llflli gongen 
und sonstigen 1\llsveiser..- 2) AuBerd"' sind uoer die de:rtsch-l"xEIIburg!sche und deuh;c-•r,r.cösische Grenz~ im Absohnitt Saarland an weniger 
wiohtlgen Grenzübergangsstellen im Solllllemalbjahr· 1959 38 000 Pe".oroo ood im Soome:'i!•lbjahr 1958 66 904 Personen in das Bundesgebiet 
efngers!st, deren Aufgliederung nach der Art der Reisen (s.A1lll!e;iwng 1) sowie n3.0h der S~.atsangehör!gkeH dar Reisenden aus organisa-
torischenGründen nicht möglich war,- 3) Einsch·l. des Verkehrs mit Schiffen über die Rh•lnhäfe:o Emm01•ich, Keh1, Breisach, Weil und die 
Boder.seehäfe~~. 
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14, Grenzüberbitte ein- und du:-chrgisender PeroonS!lkraftfahrzeuge über die Grer,!en d's Bundesgebletos1) 
im So""'erhalbjahr 1959 

. a) Eingereiste Personenkraftfahrzwge nach dim Ho1matsfaat 1• ~ 000 

davon :: ., 
Parsor.er; .. ih ' 

Heimatstaat 
. 

kraftfahrze"ge Persoren- Kraft- davon I• 
i nsgesan!l "'' räde~ 1m:gfi!samt ·~~.::r- in$gesam! Un!erc-, rloor 

1. Deutsch land 17 003,5 13 952,3 2 854,0 m,2 "i88,1 4 580,1 1 219,7 3 360,4 
11. Aus land 11 813,8 10 oo~.o 1 67',8 tl2,0 12li,3 3 120,4 8?5,5 2 245,0 

da110n 
. Belgien 1 152,9 1 []29,4 110,6 12p9 12,8 405,9 - 005,9 

Dänemark 2.53,0 230,9 13,1 s.~ B,:l 21\},0 1C6,9 103,2. 
Frankreich 1 946,1 : '103,S 22q_pg f:'/Ö ·~o,·; :.79,6 1~,7 32~,9 

GroBbrltanni en Z'ib,G 197,2 !7 ,8 .o;,G :,o Zlp7 - 27,7 
Italien 115,8 1lli,B a,:~ 0,8 0,8 22,5 - 22,5 
L"xeri>ury "l1"' ') 

<J ·"·~- 29592 ?.5,3 ·; .1 ., . 1 (; .,- 42,8 - 42,8 
~iederland• . 2 593,1 2 (1;2,3 479,3 ~-1 :: 

, .. ~-p: -4:4,0 ' 168,7 319,4 849,3 
NoNegen 28,8 26,6 1,9 (' ' •" ov:j 5,9 - 6,9 
Österreich ·: 891,1 •i 5-5~·35 .309,"' 27,~ ?!,~ ~'16, 7 288,4 268,3 
Schweden 103,0 %,9 5,0 - ' ·:,·t 2f!,3 - 29,3 .• , ' . 
Schweiz 3 01.3,8 2 52',6 478,6 :·,6 1,0 1s;,o 6,0 145,0 
Tschechoslowakef 1,4 - 1,3 Os·-; 0,0 o,n 0,5 - 0,5 
VBt•elniqte Staaten von Amoirika 140,0 138,! '1p9 o,o o,o 1,5 - 1,5 
Ubt•ige Ländor %,5 43,6 2,:J e,7 0,? 17,3 - 17,3 

. 

Insgesamt 28 81?,3 23 956,3 4 531,8 129,2 3t~;! 'j ?00,5 ~ 09~,2 s 60'i,o 

1' 
b) Eingereiste deutsche PersonenkraftfahrLeoge OB<:h dE!Il Gr811co1ngangs- bz<. Fah~anrc:ns:,,,d' 1 h 1 OCQ 

--
r--· davon 

~, ... r .... , ~n-~o·.p~ a-
F ailryäste 

Grenzeingangsland PersotJen- ~:; K.f.#"l O'lm~bUMSI't .....o:.:i'""'':::;' ,;.: ,, 
bzw. kraf-tfah;"ceuge Per:;SO,..a~... Kr···aJ:~... A~:"r;·,.,p d••10n l• 

Fahrtantrittsland 2) ~ n$ge.3C!rl: ~~-'· , :.('\' '' ~., •• <;•r + ,,;~:~.~,:-· !r:;.,g9sa.vrt:. i~It·l:'1--IG·a16gtnne~ts-. kr., .wagoo ra • ." l "g ...• ~>. •· ... Far.-

- --f---~· --···-- Ji§t!JL .. - ··~·--·-' -··-'C!;'j<th~ 
Saarlar1d 1) j 565,7 I 230,3 296,3 38,i' 3\~ 8'{2~ 7 56(1,4 7.52,4 
Belgien 607,~ 540,'? 63~·~ 2,,ß .1,ß I ·w,: - 120,3 
Dänemark .333,:J l1'1 ,6 '18/2 3,~. 3,~ 1CI',i ~·~.~ 91,1 
Frar.kreich 1 268,7 1 078,8 ·J?s9:j ··:·:\,1) :·~. ·~. 356, 1 59,6 297,1 '' Großbritannien O,Q - . G,IJ (I,J 0,6 - 0,6 
Italien 5,9 - I " 5, 9 ' " :62,5 - 162,~ ~ p. ' 
Luxemblrrg 375,3 276,"1 95,5 .\1 3p0 68,0 10,6 57,4 
Ni eder 1 ande 4 13:',9 3 408,0 101,? 2B,7 Z/,!t 6'ili,5 20i,5 469,9 
NoNegen o,o - . o,o o,o D,4 . 0,4 
Österreich 4 184,5 3 734,2 389,8 6C/5 59,1 1 436,7 188,:3 1 248,4 
Schwadon n ' ., ' - - '1·1 c,. n ., 

~··' 
"!,8 - i,~ 

· ·Schweiz :, 522,6 3 171 'I ,, 1'i2,H 38~~ ::16,9 8'20,8 100,9 639,9 .,_.,, ',' J 

Tschec~slowakei 1 ., '1 ~:J 0 !1 o,o (110 0,4 - 0,4 ' ,. 
Vereirdqte Staaten "'" Amotl ka - - - - - - - -
Übrige Länder O,G G,O - (l~l) . D,S ;:,5 . 17,5 

"'=-
. 

Insgesamt 17 003,5 'i3 952,3 2 854,0 19~~2 '188,3 • 5&\! 219,7 3 .%0,4 
. -

Quelle, Kraftfahrt-Bundesamt Flensbur~ 
l) Oie Erfassung im Abseiltlitt ~arland erfolgte bis ::tilll 5,','959 an d.,.. Ioi!g•>t':o Saath,djRr,.::.:,,e-P"ai", .0 6:1.1959."" oa• 
deul:sch-lW<ellbUf"llsohen und d<~.1sch-f"anzös!sche." Gr·a11Ie ~. ADsch;.;t.'; Sa:Jrca1ri.- 2) Dl• ZJN~ru!ig erfcigt bec dar, P•T'llooenk"'ft"age~ 
und Krafträde."'' nach dem Land,. aus d~ d~ SrenzüCaM:~H eric 1gt, be; den Kraft:c·m~"ibi;sse!" ~i:ll;h- d$.11 Fahrtad:r1Hs.lar.d. 

- 27 ." 

I 



I 
I 

I 
I 

15. Einnahmen und Ausgaben von Devise• im Relseverkohr in den Sooooroalbjanren 1959 und 1958 
nach W"ahrungs ländem 

Sonvnerhalbjahr 1959 Z) Sommerhalbjahr 1958 3) Zu. (•) bzv, Abnahme(-) 
Wäh~Jngsland 1) 

Ausgaben 5) 
gegenüber SH 1958 

ElnmJhmen 4) Einnahmen &) Ausgaben 5) ?T r 
100,111 ' 

Saarland 14 6058) 59~) 51 244 gag • • 
Belgien und Luxemburg 40 66D 24 014 43 171 r 64 400 r • - 62,7 
Dänemark 38 836 29266 35 784 24 972 • • 17,2 
Finnland 9903 1. 864 1136 'i 449 . • 28,6 
Frankreich 202 269 114 852 181 850 r 100 920 r • + 13,8 
Griechen land H37 7433 1627 6 145 • • 21,0 
Großbritannien und Nordlrland 78 751 06182 76702r 47 086 r • - 1,9 
Irland 125 187 100 a; • • 117,4 
I s land 612 ?2.7 284 117 • ' 94,0 
Italien 37 689 309 914 31005 298 051 • • 4,0 
Nhderlande 44908 158 lki9 44 ()66 r 110 216 r • + 43,7 
Norwegen 11 216 5040 10 517 3 451 • • 46,0 
Österreic.~ 67 524 31J64(Jj 58301 241 94'+ . • 51,4 
Palllll 251 82S 302 !li1 • - 4,1 
Portugal 1'?2.3 1 814 1 229 r 1 065 r . • 8,9 
Schweden 39 465 23 065 42 977 22 !l37 • • 1,0 
Schweiz und Lieo1tenstein 82 411 303 601 58 242 r 331 650 r . . 8,5 
Sowjet-Union ,. 

•' 696 103 4.34 • ' 60,4 
Spanien i4 Bili 37 741 'i5 138 I,D444r . - 6,7 
Tschechoslooakel. 379 300 21~ 294 . ' 2,0 
Türkei 3 630 1 3Q'I 4 841 1 236 • t 5,3 
übriges furopa 2782 17 592 1790 r 15 166 r • t 16,0 
Afrika 5 TJ4 5 7 .. 9 3 121 r 4 395 r • • 30,8 
Asien 15 428 6p12 9 603 r 5 278 r . • 13,9 
Australion 1 193 1009 959 1 013 • + 78,6 
Kanada 26 274 8 698 20 253 7 579 • t 14,8 
Süd- und Mittelalberika 11 700 5 5tli 7 441 r 6 520 r • - 15,6 
Vereinigte staaten von Amerika 1,02 05'+ 106952 324 654 65 844 • ' 62,4 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 70 - 38 - • -

lnsgs.samt 1157 106 1 58b 112 1151 irJJ.9) 1 40'i 102 r I . 0,5 + 12,9 
Außerdem für Petaonenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 65 701 42 229 6694'+ 41 370 - 1,9 t 2,1 
Au~ländische Verkahrsunternehoen 
!0 inne.-detJtschen Verkehr . 18 079 - 25 681 - - 29,6 

da.-unter Luftfahrt - . 18 065 - V+ HJO -· • 28,8 

Que11e: Deutsche ßu,:desbank 
1) Fremdllährungsbelräge werden den Ländern Zl;goordnel, io denen die betreffende Währ~r.g ge>eizli::hes Zatluc'\)$illlthllst, m!t At.'Snahme 
der auBereuropäi sehen assozii er\ en Gebi el:e und Länder von Se: gi .,,, F rar,krel c<, Gr•JiibM tanO'i "''• I t' i: sn, dan Nl eder landen, Portugal und 
$pörden, der•en Beträge den entspre;:;henden Erdtef:en zuge;'a;hnet- ~erder .• OM-R.e~;3eza{(iL~ngsmh~:~:~ ~erde~: dBr! ~ndern zilgerechnet, 1r, denen 
sie ausgestelit sind.- 2) Vom 1,4, bis 5.7,1959 Bundesgebiet (ohr,e s,ariar.d) ein.so~·:. ßer;in (West), ob F.,7,1959 Bundesgooiet e1nscb1, 
Berlin (West).- 3) Bundosgooiet (ohce Saarland) elnsohi. Bernn (West).- 4) O:e Zahlen e.-rthaltsc die"'" Geldinstlb.rl:or. und Reise-
bürosangekauften bz}J. zum Ei!izug übernoill1lenen Sorl:i3!1~ sonst~ge Re·isezahlungsuritt~1 Ui1d de1 Re~ssvri.ehr htraffoode Üterweisu!'lgen aus 
dem Aus land soi·rle d~e Einnahmen aus d€lll Vei"'sand ll'..?n r»: ... ~otar. und -Münzen~ ALBerden s·ind d; e. B?r'at?.Z8h :tmge:l an aus 1änd·ls,~he Raissnde zu 
Lasten von DM--Kunten vor. Ausiändern efnbezoge!!,- 5) All lrdärder ~;~r~aufte.Sorl:Ni·.~;nd son-s·{jga R9~.u~zah1ungsmlttel" d!e Cen Rt~1Zih1H"' .. 
kehr· batreffenden Übe~-weisungen in das Aus!and sow1~?. o;e von hiär:dischen Re~sa:den ,j,"cdl dem Aus7and ausgefuhrl:er; iJ1..Be!räge, soweit 
sie ZJtückgef1assen stnd .. - 6) Wie Anmef·kung 4~ aber mH Au.sn3h;ne del'' ßa:->au~zah1~mgen ar afs:äi1d'l:i'.*:€! Reisende: zu Lasten w.m DM-Konten 
'Jor. Auslär.dem .. D1we Beträge wurciefl b den Monai:rm Apr;\ bi.') JIJn~ ·1958 (i;,w ·:;~einer Summe erf:~ßti könna:; also r,!,:ht auf d1e ei!lzelnen 
Länder verteiH werden :.md sind daher m.:r in der "!nsges3ß1tii...Pcsh1on edhaHen; erat ab J~li 1958 si1d d·~e-.ae Beträge in der Atrfgi'ie-
demi19 naeh Währ-,.mgsländern in d~e Erfassung e1nhezoger. wc.rdeno ... 7) Ei~ Verg1e~,_~h ~st wegen der jJ~Jte~:.:~hledHchen Erfasmng (s.Anmel"-
kung ~ iJ1ld 6) nur bei den Einnahmen insgesamt möglich.- 8} Die Anqabeo be:iehen ,;,h nut a"t die Zeit vom \4. bis 5,7,1959.-
9) E-ins~h L rJl 119,0 Mi n. Barauszah Jungen an aus ländi sr,ha Re~ s~nde zu Laste~ v:;r. Lli~-tord.e.1 •101 Aü~:>lände:~" in den Monahm AprU bis 
Juni 1958 (s.Anmerilur.g 6j, • 28- · 
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r . Währungsr-aum ) bzw. -larta 

I. EWA-Länder .8) 
davon · 
·Kontinentale EWA-i.ändar 

<Y,tvon 
EWG-<.änder 
NI cht·EWG·Länder und Gebi ..te 

EWA~sterii ngländor 
dawn 

OEEC.J.änder · 
Nichl-OEEC·Ländar 

II. Doliar·.Länder 
· clai'Unter 

VoreinigteStaaten von Amorika 

I! I. Sonstige Länder 

I V. Auf Länder n1cht aufte!lbar• Et1ö ~e 

··- • 16;_ Einnahmen und Ausgaben wn Devisen lo Relse'IOii<ehr ln den ~lbjahren 1959 unt!1958 
nach liähnJngsräoMn 

s;;.,orbalblahr 1959 2) s-ertalblahr 1958 :f) 
Einnahmen 4) Ausgoben 5) Ei nnalmon 6) . Ausgaben 5) .. 

1(Xllf'-- -,.,~-

687 6ffi 1 438'818 658 500 Hl2 283 .· 
-

602 TJ1 1 3115 60.i 5Ti Jli'l 1 250 203 

340 225 600005 351 515 574 816 
262 sa; m521 22li 246 675387 

!l4 875, . 53 212 80 819 52 Im 

79 690 47100 nm 47 638 
5185 611!2 3 542 . 4 442 

~ -
. 434 5$ 118 451 348400 77!fi4 

IHJ205't 1(1) 952 324 654 65844 
. 

34 874 28843 25684 24 955 

70 - 38 . -

Zu- (,) bzw. 1\boahmo (-) 
. ..._ 

~oaeniiber SH 1958 
.. Ek1~ jj: j :: Au;Qaben 

ljl 

• • 10,5 

• .. · . t . 10,8 

• + 5,.8 
• t 15,'1 

. t 2,2 

. • .· 1,3 
• t • 39,2 

. . • 52,1 
. 

• t 62,4 
. 

. t 15,6 

• -
---~---~~-~-~---~--~~-~ ----~ . ~------~------- -~---· .--~- --r--~--~-- -~~=~-----

''"'"amt . 1 1 157 1\b · 1 ~ ·112 1 '151 10'2 9) 1 40-5 102 • o,~ . • 12,9 
= :. -~~--~--""---~--=-~==~"'--=-~-~~---· --- -- ~--=<'~-- . ~ - -

ln 

Quelle: D~rtsGhe Bundesbank 
'1) Ab ·1.1,1959 hllher, sloh dle Währ"m;sPiiume g!länclort. lln die Bei:i'äge dor a"sgew!O!Serl'!n Zolhii!lll6 v<irg]ei~.;"" zu könmr., wurden dle im ~erhalbjahr 1958 Obweichfl!ld von der demltigon Gliederung 
erfaßten Beträge dee ah 1.!.1959 geltenden Wähi'UiliiSt~urnoo zilgoord•et.- 2) IIJm 1.4. b!i; 5. 7. Bll1ldec.;gebiel: ( ofl'le Saarland) oinsctJ 1. Berlin (We.'ltk ab 6.1.1959 Bundesgebl el: efnsch 1. Borlin (West) •• 
3) Bundespeo·iet (onne Sa,rhnd) •~ns~';l. Bor]io (We.st).- 4) Oi• Z.hlen eclha'!ten die""" 611ldi.,.tiMoo und Relsebü!"!s angl'kauftll!l bZJI. zlliR'Efnzug übOi'llOQI!""en Sortllll, SOilsiige Reisozahlungs• 
mittel und do•; Re'i>•verhhr beir•ffer.de Oberwei-sungot """ d"' A,,,<hn<l so•io die E'el!\lhoen '"'-' d"' ""''"'"d -..miJ!..!loten lind .J.Unz'!!>. Au8o.-d111 sind die ~auszahiungllll an ausländische R•lsendo l~ 
Lasten vun DM-Konten """Ausländern einbezogon.- 5) Ä'Fin1ande:' wrKaufte Sori:oo Ulld "''"~t!go Reh•:<."'iung,.;tti;, die doo Rehe'lefkllhi' ~otroffe;cd!lll Übnelsungen fn das Aus1ar.d s~oio die von 
iolänclischan Rs<Benden n•:;h d"' A•Js!ard ausgeführt." DM-8sÜ"äg•, wwelt si• zuruokgefl~e>"' s:oo.- .6) Wl• A....-t<ung q., aber oii A"•nalmo der S.rauszahlungon an aus1ändi5l'ho ReisO!lde zu LastM 
lf.Jn DM""\*<:onterJ von A:Js!ändern~ Diese BB"tr'äga wurd~rl i~ d-em Morl~hn Aprl1 b~~-• J:rri 19'-.i8 r~~t;> k ~i:,er 51.me erfafft, klmfier: ai"ü 11id'lt auf d~e efro:M·lnet~lärrd~ verteilt WerdiJ!'I tmd sind daher nur-f11 
d•t• 'lnsgesamt'..P'»'l.ior enthalt•~; ll:'l't ab Juli 1958 >,ind dl""~ Bol:riigo fo do!' At.fgl19d;;r;mg n.-oh llährongsländorn in cl18 Erfa'lSung einbv.ogor. ll{lrOon.- 7) Eln V.rgleich Ist wegen der unlers<:hiecl• 
liehen Erfa.ssung (s.Anmor~ur;g 4 und 6) ""''bei den Einnahoen in•ge:<ami oogHch.- 8) Eiill>'hl. der dlller"""'Päiscben 11S$1Jz1lertSJ 6ebltla und ländor, die d• lrahrungsgebiot oinos EWA..Landes ange-
hör·en.· 9) Elnsohl. OM 119,0 Mlil. 8a:·ausz•hlungen an aus;ändhche Reisonda.:<•J ,_.,,-t.., von IJ4.Koot"" wn Aw;"!ändOI'!l in den Monahr. Aprll bis Jml1958 (s.Aiaerkung 6). 


	Inhaltsverzeichnis
	I. Fremdenverkehr
	1. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Sommerhalbjahr 1959 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und Ländern
	2. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen i.n den Monaten April bis September 1959 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen
	3. Meldungen und Übernachtungen von Auslandsgästen in den Monaten April bis September 1959 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen
	4. Fremdenübernachtungen in den Ländern im Sommerhalbjahr 1959 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen
	5. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Ländern im Sommerhalbjahr 1959 nach Betriebsarten
	6. Fremdenübernachtungen in den Ländern im Sommerhalbjahr 1959 nach Betriebsarten - Anteile der Betriebsarten
	7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Monaten April bis September 1959 nach Betriebsarten
	8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Sommerhalbjahr 1959 nach dem ständigen Wohnsitz der Fremden
	9. Übernachtungen von Auslandsgästen in den Ländern imSommerhalbjahr 1959 nach wichtigen Herkunftsländern
	10. Fremdenmeld{mgen und Fremdenübernachtungen im Sommerhalbjahr 1959 nach Fremdenverkehrsgemeindegruppen und ausgewählten Berichtsorten
	11. Entwicklung der Fremdenübernachtungen in 300 ausgewählten Berichtsorten in den Sommerhalbjahren 1937,1956, 1957, 1958 und 1959
	12. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen auf den Campingplätzen in den Fremdenverkehrsgemeinden im Sommerhalbjahr 1959 nach Ländern (ohne Saarland)
	II.·Grenzüberschreitender Reiseverkehr
	13. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen über die Grenzen des Bundesgebietes im Sommerhalbjahr 1959 und 1958
	14. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personenkraftfahrzeuge über die Grenzen des Bundesgebietes im Sommerhalbjahr 1959
	III, Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr
	15. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr im Sommerhalbjahr 1959 und 1958 nach Währungsländern 
	16. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr im Sommerhalbjahr 1959 und 1958 nach Währungsräumen

